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Schlechte Aussichten.
DarMen ^ tt- 29 Avril (Drahtüerichi .) Der ..Petit

^Z bBols^ k!- ksd ^ '' ^ botess, »" v- tt " g- a ®D »! Antmv -I
eine g r o ü e E n t t üs tern in London einaelaufen und habe

&4i SffltUZ  A
unmcflü <fe. »eiönietet B>el* et 3 insfuß berechnet werden
WS4 ’« ÄaWf ,»JBS. iS ?S%

fS”/ » 11n e °cbo- iktvndlgen acftnbt . vor allen
r « ? uSo « nr » »# ffil - Xbem %  den französischen Vc-
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Doldmark tm Iabre  ergeben werde. Millionen
dl. o , , • 29. Avril . tDnlhtberichl .) Der Mitin " sollt
sv ««* ?.6 . ^lgendermamn zusammen : Die Antwort die
I« SflÄ StaatenErhalten werde,ült, If . i : , . ' elmeielit. Die Vereinigten Staaten wurden

JS^ ^ ässöh  s ^ 'bvaa
«Äf 1'W8SS&. ÄV 'U "* $ ?*$ $
Sa 1"» ,«1:.**'.,“ d». -»Kl«; Ws , abu
efcFfpnr f, -. ri dfinx m nIs unannehmbar  bezeichnet.
(Fr Sn » fficorßf im Unterbano eine öffentliche
sei^ Nicht nur dab ' er" ^ - " ll ^ .c?tiakeit nichts ZU wünschenH & if 5Ääf,r »;sf.«?„vsnms
tetn & nbwonenB %t  Lord ' No'be? " Eec-? ihm HW”
tjauen nur bedingungsweise ausstrach . habe er über '' seinen'
geord ne te" ^seien st^ ^ b^ 9 abstimmen lallen . Nur M Ab"

Sibwieriflseiten bereiten merde T)n >»:»
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Doch ein Erfolg der deutschen Note?

TYz. Basel , 29. April . (Gig. Drahtbericht ) Aus
Paris wird gemeldet : hier traf die Nachricht ein das,
Amerrka den Aufschub der Vesetzung 'des
Ruhrgebiets  gefordert habe . Amerika schlaae
ein ' K ^ ^ ? bllisierung der Schulden Deutschlands
5'? 5 ° nsor .um  geblldet werde , das die Garantie
Inn bJh! e übernehmen und ermächtigt werden
soll, eine Anleihe aufzunehmen . England wünsche daß
\ne  s? re o Ra„s Pn bei ^ 'i reini Stcn  Staaten den Beratun¬

gen der Londoner Konferenz beiwohne . Frankreich hat
bisher noch nicht zustimmend geantwortet.

Ein Kommunique des Pariser deutschen Botschafters

ta * Ai ** ** **
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nickt mein so grob sei. wie man gesagt habe b 33wItn

Deutsche Gewerkschaftsführer in London.

k p̂rf ; »1 frHÜr 1lfLondon einaetrofkcn . um mit bervorraamd/n
digen und Arbeiterführern über die Neooro v1 ’sWrederaufbaufraae zu beraten . ' aranons - und

Ein Kabeltelegramm Clynes'

i, . ft | WÄ ^ jsrsä » ws
f . .WKNA .V £ »il  »le™ st ?, ?& .

Um Oberschlesien.
,,, ? • Baris . 29. Avril . lEig . Drabtbericht .) Die Vor.

^ 8<.^er interalliierten Plebiszitkommission m Ooveln
Urden bier von einer Stunde auf die andere erwa ?t >t
ES . S ? *TÄäÄ ; SSSÄS
ta 'fei . ? toKÄ " ub-»ml„.ll- , A . i .T . if 'SfÄ

®?e Verzögerung in der Absendung der Amerikanote.
Rea? pm,? o ^ V } - Das an die amerikanische
milcn d!L 9sff1 - e Telegramm des hiesigen Lmerika-
de !ltsche^ I?̂ ,-I ^ n^ " b> das in chiffrierter Sprache das
Zufall in V^ nb^ ^ thielt und Zeitungsmeldungen
tr ! t ill der Nacht zum Dienstag ein-

I* de> dem Berliner Haupttelegraphenamt am
iS X °T! um9 m nai> 3U «tt w°"
£>en . Das Telegramm war beim Berliner Hauvt-
telegraphenamt in der Nacht zum Montag aufgeliefert
Ztrt  Übermittlung , die mittels HugL-
^U ^rat mehrere Stunden beanspruchte , verzögerte sich

Sngen .̂ 1 Störung der englischen

Frankreichs Anteil an der Neparationssumme.
Paris , 29. April . (Drahtbericht .) , Petit

berichtet : Auf Grund des Verteilungsschlüssels,
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Eine Anfrage Tardieus.
iie! l 'Ä ? 8SiwiL  tDrabtbericht .l Der Aba. Tar-

dÄ & ffi M»
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F/l« 1! daß unmittelbar nack der Rückkebr Vriands aus
London !e,ne Jntcrvellation n,r Beratung gebrE werde

Die Einberufung einer Zahrcsklasse in Frankreich.

}n̂ 4 .ÄÄ “tt "(£ TSi nt”;'„48*sf ,'g»
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®ic neue FernsprechgebÄhrenordvung.
“ , d/rlin . 29. Avril . (Ein . Drabtberickt .) Die neue

tunasaebüb , „« ii »ermen Pamchnlgebübr ist eine Einrich-
Un^ Ktunn L ^ hfn . eine Gebühr für die Sergabe und
von 2b M ?n. f -Leltungeil und Avvarate und eine Gebühr
Die Einricblw,a «^ >rm^ ^ ' Etlung rede- einzeln -n Gespräches.« !>7- " " idSPdubr wird Mit zwei Drittel der mirk-
ffrt& uf 10G M Hauotanschluh 209 M .. sUr oen Neben-M., betragen . Die Grundgebühr bleibt bei
kosten" dw zu 1000, Ilnschlüssen unter den Selbst-r%u V*_ ««rtaffelt in Stufen von je 40 «Di fit'

alÄp ” ® teÄ »E5 K. as»Sife » SAts Es
iifiJSS : ÄB - « « 5 *» ---

SÄlf -Äj8Ä '‘|SSr «Ä h Ä
l a g e e i I e S Bostverwaltung das Recht, di« Sn'

f« er»s
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Die deutschen Kriegsgefangenen in Avignon.

such der deutschen Äriessiieh -utnfn ' » ?r „ : . „ w

m-ckH . Bermibie° sind nichtÄ/unter Ä ° i7 sämtlich Ä!ckren Familien in Bricfverkehr stehen 'amtlich mit

Freilassung ans polnischer Gefangenschaft.

» >Ä .“ * i.S Ä ‘ bie®S % SSk S;Ä1 '"S
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Neue österreichische Minister.

siIISSäs
$et Tiroler Protest gegen die Bozener Zwischenfälle

Versammlung  statt , an der Vertreter der^

<4ÄÄ k^ ^ %sßater , rf » 4äf ,jS’Äi ' atarerafti 'Sf
gfJMj&ärs
6Ä » « USrL 'M .'ÄK r
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Der Streik in England geht weiter.

I ® üi^
Gewiunfvnds auzulegen. * TDeiaert  irch . «men nationalen

Ein Untersuchungsausschuß über den Aufstand in
Mitteldeutschland.

mv) ^ : Berlin, 28 April . Gin Ausschuß von 29
Mttglwdern des preußischen Landtages wird die Ur-
l »¥% nben  die Wirkung des Aufstandes
d.r Kommunisten ,n Mitteldeutschland untersuchen.

Stürmische Landtagssitzung in München.
rP. r' Nliinchrn , 29. April (Gia . Drahtbericbt t Di-

gestrige Landtagssitzung nahm einen sehr stürmischen
Verlarif ^ ine große Reihe Redner beteiligten sich an
^ Debatte über den Ausnahmezustand , ^ wobei es

zu Larmszenen kam. Staatssekretär Dr
d1? DÄtte ei"? 5Ä 3rat R -° th  griffen wiederholt inIL •*S ‘ « e " ‘ ^rsterer wiederholte , daß sich die
f̂ tr Cri ^u ^ ®9icrung nicht davon werde abbrinaen

allen Atitteln die Verfassung zu schützen Der
,;urücf mini ter mieS bie ^ "Lriffe gegen die Rechtsfrage

Haupttagung des deutschen Städtetages in Stuttgart
st» „ hÄ ’" ? ? - April (Eigener Drabtbericht ) ' Der

,*Ä " St
% e|' le  allgemeine Mitgliederversammlung abzubaltem

Mnü d ^ .sramm bfi "Derhandlunge ""^umfatzt"^ wei^ Gege°n-

g at f- ‘wfTtSÄm ^ fte? & Ut % ln l unb

uSVSTu e rS=Oberbürgermeister ^ M o l? 'm ? r ° SckstKL

Ein Schiedsspruch im Bankgewcrbe.
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46 5 Angestellten ^ fugestSn . ^ Vik ' 7um«ILS . « ie  Vertraasvarteien sReichsoerband der
einer Verband der deutschen Bank-

"gestellten und Deutscher Ronkenverein ) über d e Ännostm-
oder Ablehnung des Cchiedsloruchs zu entscheiden? n'l“,ne

Präsident Harding nimmt eine Flottenparade ab.
Poi ^ 't i:9 Avril . sDrabtbericht .t Aus Old^ ^ v ^ Q in 9 o r t f93iröinta ) iDiri> unter b^nt '>8 s vn?

^ .̂ röjt^cnt H a r b i 11Q nahm beute eine Varabe
bet anterifaniföcn cttluntiidien Flotte oon deiner *TJrf>rj
bentemait aus ab. Hieraus beaab er rfrf> rmt* ^ *0li-
schiff ..Pennsykotnig " unb “ dt eine Vninri ! “.5 ?laga-
SWannWwUjn. in der er erklärte n befie ?»r« nÄ c„,an - e
mand wied»r im Ernstfall den Befehl erböttt -n ,„ ii Jn  M-
k-i'üke abzufeuern, wenn alle ^Regierungen ^̂ wie di-" 'sL'einigten Staaten waren , dann würde ein st.'? «
Friede  herrschen. Amerika wolle keine Gehi ’tJ 1 e 1
W , m,u. ».«. »», * ,• Ä .»sS;1,« rtX n8

Selbstmord eines japanischen Generals.

8KL LL ' ? »" KLLL, bL »f « NSA - P :
mint ßenabon erschollen hatte . Generalleutnant Ä ."'! Seut=
auf Betreiben der amerikanische- ^ -at -« .»n rÄ ' baito war
dos enthoben worden. «-M-« ura iernes Komman-
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SLinnes' österreichische Geschäfte.

I

Herr Hugo Stinnes ist ein guter Kaufmann , ein
vorzüglicher Kaufmann , wer will das bestreiten? Er
ist ein „Segen für die deutsche Wirtschaft " — viele Sach,
verständige behaupten das , wenn infolge seiner um«
fangreichen Transaktionen die Kurse steigen und sie
,ut verdienen . Daß Stinnes selbst den größten Teil

ecs Segens in seine Scheuern bringt , kann ihm niemand
verargen , ist er doch der typische Vertreter des kapi¬
talistischen Systems , der Exponent einer fast patriarcha¬
lischen Wirtschaftsform , er, das Haupt , der unbe¬
schränkte Herrscher eines ungeheuren Komplexes von
Unternehmungen . Seine Plr " '
Arbeiterschaft
als mehr zu wv». *.., - — — — - v-,,-- -- .
die Zeitströmung , als weiteres Mittel , ein Industrie
königtum zu sichern. Bon der Kohle bis zur .̂ Deutschen
Allgemeinen Zeitung " erstreckt es sich, vom Rhein bis
nach Ostpreußen, von Hambrirg bis Schlesien. Und
neuerdings hat es sich nicht mehr halten lassen von den
deutschen Grenzen, ist darüber hinausgswachsen , vor
allein nach Deutsch-Österreich. .

Hier , in dem verarmten Lande , kann die Mark die¬
selbe Rolle spielen wie der Dollar bei uns , und so gerät
die deutsch-österreichische Industrie unter deutschen Sin-
' utz. Der Aufkauf der Mehrheit des Aktienkapitals
er Österreichischen Alpinen Montan-

gssellschaft  durch die unter Stinnes ' Führung
stehende Rhein -Tlbe -Union ist in -der Prelle bereits
ausgiebig erörtert worden . Es ist auch aus die Ge¬
fahren hingewiesen worden, die daraus der deutschen
Politik erwuchsen, daß zu einer Zeit , als unsere Unter¬
händler sich bemühten , die Verarmung des Landes , die
Rot der deutschen

zu führen , eine derartig umfang-
pielige Expansion stattfand . Don

männern vor Augen
reiche und kostspielige Expan, .^.. . .
Ententeseite wurde bereits wiederholt bemerkt, das sei» • f k . . _ Cn f M.t - -- . o a  titiSk Virtv

Industrie den feindlichen Staats
en zu füh

cxpan
_ _ ,_ _ _ wicderhc
ein Zeichen des Vlühens unserer Industrie und der
Mangelhaftigkeit unserer jetzigen Steuergesetzgebung.
Aber derartige Argumente haben unsere Gegner auch
ohnehin zur Verfügung , man braucht diesen Schaden
wohl nicht zu hoch anzusetzen. Wenn Stinnes einen
ungeheuren Trust aufbaut , der alle Zweige der In¬
dustrie umfaßt , wenn er 60 Prozent aller Zellulose¬
fabriken besitzt, wenn er sich jetzt mich— wie seine kürz-
kiche Wahl in den Aufsichtsrat der Braunschweigischen
Kohlenbergwerke bewies — am mitteldeutschen Braun¬
kohlenbergbau beteiligt , so ist das noch keine Gefahr
für die deutsche Volkswirtschaft . Es könnte nur im
>olitischen Sinne nachteilig wirken durch den unge-
teuten Einfluß , den er auf die deutsche öffentliche Mei¬

nung gewinnt , und damit auch in staatsfinanziell :m,
weil es ihm gelingen kann, persönliche Interesten mit
gößter Wirkung vertreten zu lasten und durchzusetzen,
uch die Beteiligung an der Alpinen -Montangesell-

schaft, die noch erweitert worden ist durch den Erwerb
der Ereinitzer A.-E . für Eisenhandel , der Derkcrufsgesell-
schaft der Alpinen Montangesellschaft , und die gestützt
wird durch den Einfluß , den er seit etwa Jahresfrist
auf die Gebr . Böhler A.-G ., die Konkurrentin der
Alpinen , hat . könnte an und für sich für die deutsche
Industrie als Sicherung von Absatzgebieten durch.rus
günstig sein.

Jetzt wird Näheres über das Geschäft bekannt , und
da zeigt es sich, daß hier doch große Gefahren erwachsen
' - wird die Aktienmehrheit der Alpinen Mon-

" wie der kürzlich erschienene Eeschästs-
t, in eine Schweizer Holding-Gesellschiß!

singebracht, an der außer deutschen (Stinnes ) auch
Schweizer und italienische Finanzkreis « beteiligt find.
Mithin ist der deutsche Aktienbefitz, der sicherem Ver¬
nehmen noch den stattlichen Betrag von rund 200 Mil¬
lionen Mark gekostet hat , internationalisiert . Wieviel
von den daraus entstehenden Gewinnen nach Deutsch
land fließen und damit unserer Volkswirtschaft und

unseren Steuerfinanzen zugute kommen wird , ist eine
große Frage . Man kann cmnehmen, daß es nur ein
Bruchteil sein wird urch sehr viel in den Kasten der
Schweizer Holding -Company verbleibt . Es scheint asio
ein Fall unerwünschter Kapitalausfuhr vorzuliegen.

Trotzdem wäre es möglich, daß die Zusammenarbeit
mit der Alpinen Montangesellschaft die Exporttatigkeit
der deutschen Industrie so günstig beeinflußt , daß in¬
direkt doch ein Gewinn für unsere Volkswirtschaft ent¬
springt . Damit ist aber der österreichischenGesellschaft
nicht gedient. Sie arbeitet unter ungünstigen Verhält¬
nissen und kann sich daher der deutschen Konkurrenz
kaum erwehren , zumal auch die Absatzgebiete m der
ehemaligen österreichischen Monarchie , die sie einst fast
ganz allein versorgte , zum großen Teil verloren sind
Zur die jetzt unter Stinnes maßgebendem Einfluß
lehende Verwaltung — er soll demnächst zum Präsi¬
denten gewählt werden — galt es also, sich wenigstens
das Monopol auf dem deutsch-österreichischenMarkt zu
ichern. Wie immer in solchen Fällen , wendet man sich
an die Regierung und bittet um Schutz in Form von
Einfuhrzöllen , die auch bewilligt werden sollen. Zu¬
nächst allerdings ist er erst auf Stabeisen gelegt worden,
aber Walzeisen und Halbfabrikate sollen folgen. Diese
Maßregeln bedeuten die Ausschließung des
deutschen Handels,  denn natürlich sollen die
Zölle so hoch sein, daß wir nicht mehr konkurrenzfähig
sind. Die Entente aber , die heute doch di« Herrschaft
über Deutsch-Österreich ausübt . wird dazu nicht schwei¬
gen : Frankreich ist durch den Zuwachs an Eisengruben
in Lothringen und dem Saargebiet noch mehr als je auf
Eisenerport angeroiefen. Es dürste daher für sich me
Aushebung der Zollbestimmungen verlangen und er¬
reichen; wie es sich auch in allen Verträgen derartige
Handelsvorteile gesichert hat . Damit würde die bereits
chwer kämpfende deutsche Eisenindustrie aus diesem Ab-
atzgebiei vollständig ausgeschaltet.

Cs muß noch einmal betont werden, daß Stinnes
für die von der Alpinen Montangesellschaft erhobenen
Forderungen verantwortlich zu machen ist, daß diese
Schädigung der deutschen Wirtschaft von ihm ausaeht.
Freilich , die unter seiner Kontrolle stehende Rhein-
Elbe-Union und seine sonstigen Unternehmungen wer¬
den sich schon ihren Anteil an den aus unsere Kosten
erzielten Gewinnen der .österreichischenIndustrie sichern
können. Was Herr Stinnes nicht in seine deutsche Tasche
verdient , das steckt er in seine österreichische. Also wird
das österreichische Geschäft zur völligen Eroberung einer
neuen Provinz für das Industriekönigtum des tüchtigen
rheinischen Kohlenmagnaten und zu einer neuen Be¬
drohung unseres Außenhandels!

steuer die Vermietung von Wobn- und ecklafraEN mitbiir
den Gastwirt besteuert wahrend die ^ /mde ŝteuer dasneu. al o den Cast mrt erner Steuer belege. Dt« « MS« wuvov
daher abgewielen. „ „ . . onntr*«

— FprtbttdungsichulSerirk. In Auringen und Walla«
werden in dielen Tagen neue FortbilLungsickuldezlrre»ebi
det. Die Fortbildung-Müler von Med-nback. Naur^v. undWildiackien müsien deshalb von letzt ab den Unternw
Auringen bemchen. wäbrend Breckenbeinr Nor̂ nstadt̂ undDelkenheim nach Wallast erngeIchult werden. D«Mn-irfi» hes ftreites Miesbaben-L̂ ns nno tonen 'olcll s .KWWTiUWWN
Flörsheim mit Masi-nheimund Wtck-r . ENbacv im v
loch: Weilbach mit Dredenbergen. Dl- GememDenn-over^
beim. Erbenheim. LockLeim. Sonnendem und EchrrUlem
bilden i« einen Fortbildungsschulbezirk für sich allern.

K e SIÄ ..6 »*
Lyzeen, Öb. . ....
haltungspflichtigen
zur Unterhaltung ---mAi in Anspruch genommen werden. -

' — <Hnderiürforae. Es ist leit kurzem dafür Sorg« 0&
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ol * "ÄtettSl wird von den Gemein¬
den lum °Tei? °us° besteben genau.

Wesöadener Nachrichten.
— Unterbringung von Stadtkindern auf dem Lande. Der

Landrat des Unlertallnus .kreis .es erlabt an dr« Land¬
bevölkerung ein« Bekanntmachung., in t*r er um Unter¬
st ij Nu rrg bei der Unterbringung unterernährter , nicht kranker
Kinder auf dem Lande bittet . In Betracht kommen durch-
sthnittlich Kinder im Alter von ö bis 14  Jahren . Pro Tag
und Kind werden S Mark Vergütung gewährt. Dir Kon-
sesston der Pslegegeber soll berüüstchtigt werden und wrrd er¬
wartet . dab dl« Kinder gut beköstigt, freundlrch und liebevoll
.behandelt werden. Ferner wird erwartet , dab auch Rücksicht
auf die Eigenart des betreffenden Kindes genommen wird.
Um dies zu ermöglichen, soll im allgemeinen eine Familie
nicht mebr als ein Kind auf einmal erbalten. Die Kinder
sollen ausschlieNich zu ihrer Erholung auf dem Lande sein
«« steht aber nichts im Wege, dah sie zeitweilig auch mit
leichten Handreichungen beschäftigt werden. Der Aufenthalt
soll durchweg einen Monat dauern.

— Fremdensteucr ist keine Umsatzsteuer. . Mit der Be¬
gründung. di- Fremdensteuer sei eine der Reichsumsatzsteuer
völlig gleichartige Steuer, batte ein hiesiges Hotel in Gemein-
schaft mit einem bei ihm abgestiegenen Gälte gegen die Ver-
onlaauiig zur evsterrn beim DezirksauMuß Klage -woben.
Dieser nA nuf den vom Magistrat eingenommenen Stand.
«unkt gestellt, dab die beiden Steuergeietze„völlig verschiedene
Tatbestände »um Gegenstand haben, dab nämlich die Umsatz-

ZaNng ^ it̂ n7intersch°kden. Lb / ine VerwechselungMÄMKÄMZ
_Nutimer Abend in der Volksleieballe. Mein Buck

10 ät
Lesers zum Buch von der Serzensseit« an und drang mit sei-
s esÄ 1 ä ?ssä ».«

ijiir fSani) ift tD̂HTl tütt U)HbtCUtÄctl. ^ Ttt

feien wir Trost. Erhäng . Belehrung, wir ^ ten mit leine-

KS. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Die dreizehnte Fee.
Roman van Mrrvarid.

Als die Zeit der Frühjabrsrennen kam, hatte sie
wieder schlimme Wochen; die Beratungen mit den
Schneidern der Baronin wollten kein Ende nehmen,
denn die Baronin hatte es sich in den Kopf gesetzt, daß
einzig Adines künstlerisch geschulter und geschärfter
Blick das für sie Vorteilhafteste zu finden vermöchte, und
Adine genoß in dieser Hinsicht sehr viel Vertrauen , aber
auch eine unangenehme Verantwortung . Wahrend
solcher Konferenzen war Thea sich allein überlassen, um)
sie schnüffelte zum Schrecken des Personals rm Hause
herum , wenn sie nicht mit einem heimlich entlrehenen
Schauerroman in irgend eine Ecke verschwand. Adme
war wieder in das Ankleidezimmer der Baronin gerufen
worden . Die Direktrice aus dem Modesalon führte dort
die neuesten Modelle vor. und das Neueste wollte Frau
von Gotzky auch tragen , aber es mußte ihren kargltchvn
Reizen entsprechend geändert werden , und man probte,
faltete und steckte schon stundenlang , ohne daß es etwa
den Beifall der Bestellerin aefunden hätte

Fräulein Mathias , ich sah neulich eine Mappe mit
KoMmbildern verschiedener Zeiten bei Ihnen . Viel¬
leicht ließe sich daraus eine aparte Idee entnehmen,
kaate sie endlich. Sie ging in ihrer ungeduldigen Ge-
Tehtfwit selbst mit in Adines Zimmer , um im Korridor
auf das plumpe Ungeschick der Direktrice schelten zu
können, die bei allen einigermaßen höheren Ansprüchen

" ^ Als 'sie in Adines Zimmer traten , saß dort Thea vor
der ausaezogenen Schublade des Schreibtisches, ein
kleines Buch in der Hand und eifrig lesend. Ad me
war mit einem Sprunge an ihrer Seite Feuerrot vor
Schrecken fuhr die Ertappte m die Hohe. A - sie
Adines Gesicht sah. wurde ihr himmelangst ! sie fluchtete
»ur Mutter und schrie: . . . . .
5 „Mama . Mama, Fräulein will gar mcht bei uns

bleiben, sie will gern heiraten , und wartet immerfort

bolen wir Trost. Erhebung. Delebrung. wir oan -n mu * >■<««
Hnfralt Zwielmocke. fuisum. es ist unser KreunL urvd^ sbalb

Ji T ptz aiiCfo heilig batten rote Freundschaft . Freilich
»l8t *2 nickst« bell« Buck sondern nur da», von den,. wutrft+n Men füblen . ba% wir es wieder und wieder reten.
LL S»t leMMcn^»erben. Freund Buch ist fomit
Ä K ». ,. I» ta s . b. «
ÄAte ÄfrAäÄS »-'
Gebens, von dem wir nickt lasien dürfen, wenn wir nicht ver¬
sinken wollen. — Redner zeistt« dann an »ablreichen Ber
spielen, die dankenswerterw«U« aus Pnvatbesitz »ur Der
fü-run« gestellt worden waren, ine Entwicklung des Brckes m
seiner äußeren Erickeinum , im Lank der letzten Iabrhunderie.
Der anregend« Vortrag fand dankbare Auinabme.

auf einen, der heißt Dietz und ist ln England!
Adine hatte in ihrer Friedrichswerker Madchenzeit

ein Tagebuch geführt , und das kleine Heft, das auf
wenigen Seiten für sie von soviel Herzeleid erzählte,
in törichter Pietät nicht verbrennen mögen. Run hat¬
ten die dreisten Augen des Kindes den in der Hast stscken-

ebliebenen Schlüssel erspäht , und um den etwaigen
Zorn der Mutter auf. die Erzieherin zu wälzen, rief
Thea in ihrer Angst das erschlichene Gcheimnis ln die
Welt hinaus.

Adine schloß das Buch weg. Sie war schneeweiß
und batte zum ersten Mal das Gefühl , als drehe sich der
Boden unter ihr . Cie sah Frau von Gotzky an und
sprach: „Frau Baronin , Thea hat gehandelt wie m
ungezogenes Kind , und ich verlange , daß sie wie ein
ungezogenes Kind bestraft wird ."

Die Baronin war außer sich vor Zorn und Ver¬
legenheit . Am liebsten hätte sie. aller Ästhetik zum
Trotz. Thea ein paar Ohrseigen gegeben; aber ebenso
sehr erbitterte sie die stolze Art und Waise, in der
Adine plötzlich austrat.

Bitte , überlasten Sie mir die Wahl ider Maß¬
nahmen , die ich Baroneß Thea gegenüber zu ergreifen
habe", erwiderte sie scharf. „Ich finde es wenig —
wistenhaft , daß Sie derartig unpastende Ergüste
Kenntnisnahme für ein junges M
lasten."

ge
_ zur

sädchen herumliegen

Fräulein hat auch so viel Schmucksachen im Schreib¬
tisch liegen — lauter echte!" flüsterte Thea halb furcht¬
sam, halb boshaft ihrer Mutter zu.

Thea schweige!" riefdie Baronin unmutig , aber fast
ohne, daß sie es selbst wußte, blitzte doch ein argwöhni¬
scher BUck nach dem offenen Fach hinüber . Man konnte
l« niemals ganz sicher wisten - !

Mine giirg wortlos hin und nahm di« Wertstücke,
die ihr als Erbteil von der Mutter zugefallen waren,
heraus , öffnete die Etuis und stellt« alles auf die Tisch¬
platte.

„Bitte . Frau Baronin !" .
Frau von Gotzky errötete vor Beschämung, und de- ^

Ärger darüber sollte Adine zu fühlen bekommen.
„Ich habe kein Intereste daran , zu ehen was St»

sich in Ihren früheren Stellungen haben schenkeir lasten ,
iernte sie hochmütig. „Thea , geh auf dmn ZimmerI
Im übrigen möchte ich Sie als Ihre Prrnztpalin doch
darauf aufmerksam machen, daß e» nw "{” **
würdigen Eindruck erweckt, wenn ein leidlich hüchches
Mädchen Ihrer Klasse sich im Besitz so vieler derartiger

^Adin ? verneine sich förmlich. »Gestatten Sie mi^
Frau Baronin , Ihnen mitzuteilen , daß ich Ihr Haus
noch heute verlassen werde."

„Das dürfen Sie nicht! Sie haben weder lsiecht
noch Grund dazu !" rief die Baron,n aufgebracht „Ich
werde meinen Leuten gegenüber doch wohl beanstanden
dürfen , wenn sie sich selbst in ein zwetdeutlges Llcht

ruckem Tun und Lasten ist nichts Zweideutiges!
W -nn ich das Recht nicht habe, ein« Stellung zu ver¬
lassen in der ick beleidigt werde, so nehme ich es mir.

' Die Baronin eilte davon , um ibren Mann anzu-
telephonieren . Sie wollte Adine auf keinen Fall gehen
lasten lieber mochte ste eine Gehaltszulage und Thea
einen Tag Stubenarrest bekommen! _ „

Adine ging selbst auf den Boden und holte sich ihr«
Koffer herunter . Sie wollte von der Dienerschaft keine
Handreichung mebr verlangen . Doch eines der Haus-
wädchen kam ihr sofort nachgelaufen und erbot sich zum
Helfen. In der Küche war große Freude , daß Fräullln
Mathias „das nisderträchtiae Balg " einmal erwischt
und der Gnädigen so festen Bescheid gegeben batte.

Adine batte in einer halben Stunde ihre Sachen ge¬
packt bestellte sick, telephonisch einen Dienstmann und
ließ die Koffer nach dem Bahnhof Zoalogischen Gart -n
schaffen. Dort mußten sie sieben, bis sie wi'ßte. ob sie
gleich eine neue Stellung finden oder einstweilen zu
Klse gehen würde . In Verlegenheit kam sie nicht, da ste
jap ihr ganzes Gehalt gespart hatte . « orst. » .
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— Pcrfonalnachrrckiten. Der Magistrats -Suvernumerar

Meyer  ist unter Ernennung zum Obersteuersekretär in die
Reichsfinanz oerwalin ng übernommen worden.

— Ein « chwindlre. Aus Mainz wird von der Kriminal¬
polizei vor einem Schwindler gewarnt , welcher einen Land»
marni aus der Umgebung um 2950 M . brt '-agen Hot. indem er
versprach, ihm Zucker zu liefern , stch den Wert im voraus be>
mtblen lieh, um dann in einem unbewachten Moment zu ent
Illeben . Der Betrüser ist 24—25 Jahre alt 1,70 Zentimeter
»roh . bat blondes k>aar mit hohem Sck-ciiel . klein gestutztem
Schnurrbart und frifckx Gesichtsfarbe. Bekleidet war er mit
einem blauen Rock, schwarz und weih gestreifter hol « und
Hellem Schnitt -Filzhut . Er führte einige Aktenumschläge
mit stch.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
KreI,»er0»Ud für Handwerk and Sewerbe.

=r ®»imea0c-g, 3h. SprU. Dl« am 5R« itag im E- slhaus» „Zur Ätone"
oigehaltrn» Hauolorrsommlung de, Kreisoerbande, für Hnndwrrk und
ttzewerde für den Londlret» Nlterbaden Hütte sich »as allen leiten he«
Kreife« «Ine» gute» Besuche» IU »rfrenen. Herr SchneidermeisterBe»
Biebrich eräsfn-t- »l» t . Bocützindermit herzlichen Worte« b«i Bogrützung
hie l 'tTlammlung. Am tfuftsag, k«i Lokaioeretn» lldeibrncht, Herr
Lrchltekt T h e l st- Sonnenberg den Altllivmmengiiitz «Nh wünscht« den
Verhandlungen besten Erfolg. Herr Lnndrnt Sch litt  sprich edeutnll»
Begrützungswr.rt«, die ei UI» dem Beilpiechen lchl-h. di» Bestribnngcn
des Verband» nach besten Kräften nnlerstiitzru ja wallen, Nachdem van»
Bürgermelsler Buchest  die Versammlung «amen» der Gemeinde be¬
grübt halt», erstattet, der EeschäslsführerHerr Lladlbaumelst«, Schenk.
Biebrich den Geschäftsbericht. Nu» demfekben Ist zu eninehmen, daß auf
Belchlutz der Houptoersammlung in Schtersteln die Beralungestunden fortan
«II den Versammlungend«r Lokalgewerbeneretne aad Innungen verbunden
werde» solle». Cn dieser Einrichtung ist sedoch im Laus, do» Jahre»
trar wenig Gebrauch gemacht meid»». Sehr zu bedauern sei, das, stch ein.
zeln» Innungen dem Anschluss, »» dm. Verband sehr nbgenetgt zeigiin.
obgleich derselbe sür st, lm Jntotess» de, Handwerk, nur n«n vorteil sein
könne. Der Lnndlku» de» Zrulrelv-rstande» hielt aach in unserm greis«
Mehrer« Vorträge, j. B in viebich 3 und in Schierster» 1 Vortrag, welch«
bei den Mitgliedern de» Verbandes sehr viel Beisall sanden. Zur Bestie!,
tung der Eeschöslsunkosten in, Jahr « 1920/21 Hoden verschiedene Städte und
Gemeinden Zuschüsie geleistet, von anderen stehen st« noch au». Vom
Zentraloorstond wurden iüv Mark überwiese». Darauf erstattete der
Kassierer de, Verbandes, Herr Lehrer Roth-Biebrich, den Kassenbericht,
der in Einnahmen riLb.bO M. und in Ausgaben 29:13,44M. ergibt. . Auf
Antrag de» Lokaloerrtn» Dotzheim, der die Rechnung geprüft und in bester
Ordnung gefunden hat. wurde dem Rechner Entlastung erteilt. Da der
1. V- rsttzend« Herr Sladtbaurat Ihiel -Biebrich durch ailzustarke Dienst,
gefchäfte nicht mehr in der Lag« ist, da, Amt weiter zu verwalten, wurde
Herr Schneidermeister Vest - Birbrich zum k. und Herr Dachdeckermeister
L ö b e r zum r. Vorsitzenden einstimmig gewählt. Here Best dankt« Herrn
Banrat Thiel  für fein« umsichtige Eeschöftsführung und auf feinen
Vorschlag wurde er einstimmig zum Ehrenvorstandsmitgiied gewählt.
Da Herr Lehrer Roth eine Wiederwahl ablehnt,, wurde Herrr Schlosser,
Meister8 « « l 8 e n - Erbenheini el» Kassierer bestimmt. Eine grätzere« »,.
spräche machte die Wahl de» itzeschästsführer, notwendig, da Herr Bau¬
meister Schenk au» Eesundheilerllcksichten die Tätigkeit nicht weiter führen
kann. Durch da» Entgegeukommen de» Herrn Landral Sch litt , der im
Kreishans« «in Teschoftszimmei zur Verfügung stellt«, wurde di, Ange¬
legenheit wefcnilich erleichtert and man einigt« sich auf Herrn Bärkermetster
Tank-  Detzhelm. Rach kurzer Pause berichtete Herr Eondiku, Kundig,
grober über die Verhandlungende» Reichsoerbonde», welcher in Hannaoer
getagt hot.

Zar Förderung de« Kleingarten»»», ».
«I. Hochheim, 28. April. Um den htestgen Einwohnern Selsgrnheit

V>geben, « letngartenland zu bebauen, be- bsichltgt, die Preublsch« Domäne
demnächst ein E-länd« van etwa 12 Morgen, an der Flörsheim«, Strotze,
in Parzellen von 10 bis 25 Ruten zur Verpachtung zu bringen, von den
Arbeitern und Beamten, die weder „Ar nach Halm" haben, wird diese,
Vorgehen freudig degriigt. — Dir durch Pensionierung «es Rektor, Ruches
fretgeworden« R e kt « i (l t I ( « wird v, -läufig durch de» Schulamt»,
tewerber Schmitt aus Hornau oerwaltet.

Wieder sehend geworden.
ft>d. Idstein. 28. April. Rach sünswöchentlicher Bllndhelt ist der hiestge

Landwirt Emil Workhardtplötzlich wieder sehend geworden.
Löblicher Unfall,

rpd . Kelkheimi. S-, 28. April. Der Schreiner Wilhelm Traf aus
Hornau wurde in einer hiesigen Sägerei von einem »blpringenden Holzstück
so unglücklich getrosjen, d- tz ee noch kurzer Zett verstarb.

Bürgermeisterwahlin Diez.
wo. Die,. 28. April. Der seitherig« kommissarische vürgermeistrr Rob.

Keck wurde zum vürgermeisler der Stadt Diez gewählt. 1b Stimmen
siele» aus de» tv,wählten, L Zettel waren unbeschrieben.

•
k. Smnreubrrg, 28. April. Der Handwerker » » nd Gewerbe,

» « rein Sonuenberg  hält am Montag, den 2 Mal 1921, im
Gasthaus „Kaisrrsaal" seine diesjährige Jahreshauptversammlung ab. Mit
siiückstcht»uf die beoorsirhend« Handwerleibewegung oer>pricht di« Ver¬
sammlung gut besuch« zu werden, zumal ab 1. April er. bi« Schule »o«
dem Verei» getrennt wird.

Sport.
•  GNU»«« . Sw s - motag , JO. April . , ,, «» bk Llgneks der „Germania"

k, Main, gegen den dortigen „Spertoerein 05" das Erössnungrspiel »e,
grotzen Mainzer Sportwvch«. Abscchrt der Mannschaft 4U Uhr ob « ah,,,
hos. Anfang de, Spiele« um « Uhr, Am S- nntaq fährt die Ligeels nach
Frankfurt um dort gegen den bestbekannten„B. s. R." -in Prioalwettspiel

«uszutrngea. Aus dem Sportplatz an der Waldstr- g- spielt die Ib-Man«.
schaft gexrn die I Mannschaft vom Futzdall' Sporloerein Winkel. Anfang
de» Spieler 3u Uhr. Daran anschlietzend spielt die 3. Mannschaftgegen
dl« 2. ro» Winkel. — Die 1. Mannschaft der Spirlvereinigung Wiesbaden
hatte am »ergangenen Sonntag dt, Ligareseruen de» Spertoerein Vlkteria
1« ! « . « «schassenbur, «l» Gast UN» kennt« nach slottem Spiel mit
2:0 als Sieger da» Feld behaupten. (Pause 1:0.) Spiel»,reinigung« 2.
hetre die I . de- Sportverein, Rtibeoheim zum Gegner und siegt« mit < 2
« , 4. ? ■. **' Sptelvereinigu», spielt« gegen »i, 2. de« Spertoerein,
Bierftsdt 2:2 (1:1). 1. Jugend gegen 1. Jugend de» Sportverein, Hoch,
r ' kin 0:1. — Am Sonntag, den 1. Mal, ftndet aus dem Sportplatz« an
der Frenlsarttt Stratz« ein erstklassige, Futzballsplel statt zwischen den
Llgomannschastn, de» „kpottoeretn, Wie«b°d«n" and de, „Verein, für
«ewezung,s,i«le. Stuttgart ". Di, Mannschaft der Gast« geh,. , z, »,«
besten brr württembergischrn Hauptstadt und ist allererst« süddeursch, Klasie-
Dle Mannschaft, in der 4 Repräfentati»« mitwirien, wird in felgender
Aufstellung spielen:

Krämer I
Dbrienbach, ffiftngn*

K«ch« , HetzI ». Krämer II *.
Dü. Hetz II ", vezuer. Merz. Mack,

_ *) « epräfentotl»«.
Sie Me »bad«ner Mannschaft wird iclgrndermatzen »ntreten:

Fischer
Lite» Rauch

Schäfer Langluft Peltfen»
«chätzl-r Rühl Kucklln»« Müller Hlldebrand

D«, Spiel beginnt um Uhr. Um 2 Uhr fpteli die 1. Jugendmmmschaft
de« Sportsrrein« gegen die de, F.K2. Weilbach, um Syt Uhr dt« lb«
Mannschaft gegen die gleiche des F.-T. Kreuznach. Vormittag» um 10
Uhr fpielen dt, Alten Herren de» Spertoerein, ihr Derdandôgiel gegen
di« de, F.42. 02 Vielrich. — Sporioerein Dotzheim spielt uril seiner
1. Mannschaftgegen »i, Liga-Reserve de« Biebrrqer Futzballoereius1902.
Da» Spiel beginn« um 8 Uh« «uj dom Platz de» Liedricher gutzballoerrin»
1002 an der weldstratz«.

Vkorgrn-AusgaSr. kkrstes Matt._ Sette3.

Gerichtssaal.
_F °- Taugenichtse . Drei iusenLliche Burschen hatten dem
Dockermeuter Damm in der Eeerobewstrase dabier durch über-
stelgcn von der Roonstrah « aus etwa zwei Zentner Mehl nach
und nach gcstoblen und dasselbe für 5,20 M . bezw. 6.80 M.
das Pfund an Interessenten verkauft . Das Geld wurde in
Kinos , Konditoreien ufw. verjubelt . Die Strafkammer ver¬
urteilte wegen schweren Diebstahls den einen zu 5 Monaten
Defansms . di« anderen zu je 2 Monaten.

„ . Fe. Diebstahl. Für mehrere raufend Mark Seife stahlen
nöchtlichenweile der L8jährige Bierbrauer Wilhelm Amann
und der 3g Jahr « alte Möbelträger Georg Ulrich, beide von

diesigen Geschäftsmann . Durch Eintreten einer
Türfüllung in der gleichen Nacht holten die Diebe ein Ponny.
gefchirr aus einer Ctwllun ». Seif « und Ponnygeschirr wurde»n*v*w *v*.*»nii». viiiv uiw vvii iiVHVIUlUl UIUI'U'C
|U , ^ Urteil der Strafkammer : Amann ein Jahr
drei Monate Gefängnis, Ulrich zwei Jahre sechs Monate Ee-
kangnls und fünf Jahre Ehrverlust.

Hafid8l8fel&
Reichsbank-Ausweis

Die verhSllnismäßic befriedigende Entwicklung des
Status der Reicbsbank sowie des Zahlunjrsmittehtmlaufs,
die in der 2weilen Aprilwocbe zu konstatieren war, hat
sich nach dem vorliegenden Ausweis der Reichsbank vom
23. April fortgesetzt Die Anlagekonten haben, wie in der
dritten Monatswoche üblich, eine Entlastung erfahren; die
(Tpsart'te Kapitalanlage  ist um 5 203.8 Millionen Al.
auf 54 278.8 Millionen M zurückgegangen, die Bestände an
Wechseln . Schecks und diskontierten
Reichsschatzanweisungen  für sich allein zeige,,
eine Abnahme um 5 231.3 Millionen M. Damil im wesent¬
lichen zusammenhängend weisen auf der anderen Seite
auch die fremden Gelder eine Bestandsverminderung aal,
die indes diesmal hinter dem Rückgang der Aida^ n zu¬
rückgeblieben ist : die fremden Gelder haben nämlich um
4 401,6 Millionen M. auf 15 944.8 Millionen M. abgenomrnen.
Der Rückfluß  an Zahlungsmitteln, der seit der ersten
Aorilwoche zu beobachten ist hat in der Berichtswoche
551.6 Millionen M. an Banknoten und Oarlehnskas^eu-
Schelnen in die Kassen der Bank zurückgeführt: der B a n k-
noteuumlauf  hat sich um 87 Millionen M. auf 68379,2
Millionen M. und der Umlauf an Dahrlehnskasseti¬
sch einen Um 194.6 Millionen M. auf 0560,1 Millionen M.
gesenkt. In der Vergleichswoche des Jahres 1920 mußten
demgegenüber 831,5 Millionen M. an den genannten Geld¬
scheinen neu in den Verkehr gegeben werden Die Di »-
lehnskassen  sind in der Ausweiswoche von neuem in
Anspruch genommen worden, ihr« Bestände an ausstehen-
8en Darlehen haben sich um 289.0 Millionen M. auf
83 248.6 Milk M. erhöht Da ein dieser Zunahme entsprech¬
ender Betrae an Darlehnskaspenscheinen an iiie  Beich «h,f!k
auszuliefern war. so sind die eigenen Bestände der Bank
an Darlehnskassenscheinen  unter Berücksichti¬
gung der ans dem Verkehr in die Bankkassen zurückge-
langten Summen weiter um 481.1 Millionen M. aul 23 561.9Millionen M. angewachsen.

■W.T.-B, Berlin,
Berliner Devisenkurs «.

2S. April. Drahtliebo An,i >klanr *n Rtr
Rolland, , , . 8305 .18 0. Hk. 8308 .88 B. Mr IM Oaldoa
Bolgion . . . . 801 .48 a.

xoat .4 * a
802 .88 & 190 PraakM

«orerse« , , t 1023 .88 & 100 Kroaaa
Plnamark , , 1188 .30 a ch >181 .80 a

1824 .05 a
140.15 a

IM Kr»a« t
Eebwed«» , , 1880 .88 A ch 100 Kronos
Finnland , , , 139 .33 A. » ,00F-oa.Uark
ItalUa . . . . 8 !4 .« 8 4. 818 .25 a 100 Ur>
»ov : :

888 .» 8 C»,
«S .7 » <X ch 800 .85 a tmstnttag«8 28  a 1 Dada,

p»rf, . . . . «
Scbwaia . , ,
Spanion . , ,
Wl«n alt, . ,

804 .45 3. 80  LAS a 100 Krank«
* 2147 . ,8 a

814 .08 Gk «
ch

1148 .8* a
818 .88 a

100 PraakM
JO» PaMtaO,

00 .00 a oo .oo a 100 Kronra
» 0 .0s , 18 38 a 18  88 a 10» Kraara

Uudapoot' !
88 87 a 88 47 a 100 Krona«• 26 .73 & • £8 .73 a 180 Kraam

Industrie and HandeL
. . Lothringer Bergwerks- nud Hüttenwerke. In der ans
19. Mai stattandenden a. ©. G.-V. wird vorgeschlagen
werden, das Aktenkapital von M. 72 Milt bis auf höchstens
M. 125 Milt M. zu erhöhen, unter Ausschluß de* Bezugs-
rechts der Aktionäre. Die unter Führung de« A. Schaaff-
hausenschen Bankvereins stehende Bankengruppe wird den
Aktionären den bezug in der Weise anbieten, daß auf je
fünf alte Aktien drei tunge Aktien mm  Kurse von 110 Proz.
bezogen werden können.

Deutsche Reedereien . Die vom Krlegsatuschnß für
die deutsche Reederei berufene Versammlung aller deut¬
schen Reedereien billigte einstimmig den mit der Reichs¬
regierung vereinbarten Entwurf des Ausführungsvertrages
zum Reedereiahünduagsvertrag vom 23. Februar 1921. Dem
Arbeitsausschuß, der die Verhandlungen leitete, wurde
wiederholt der Dank ausgesprochen . Es wurde beschlossen,
den Kriegsausschuß nunmehr in Wirtschaftsausschuß der

i

Wetterberichfs.
Meteorotog. Beobachtungen der Station Wiesbaden

28. April mit.

Laft - . —- - ■
druck < ' vligu . Normatsohwära
red . ( «nf dem Meere,spisgel

Tfaermometer (Oel8ius ) . . . .
Dunstaprnmmg (MÜlimetcr ) ,
Relat . Feuchtigkeit (Prozente)
Windrichtung . . .
Nieder »chlag »hdlie (Miliimoter)
Höchste Xe« p«ratur iCaio.uij t 21.1.

! Uhr 2?
»argen»

755.8
761.2
11.9
7.9
76

NO 1

SÜUr 27
mtchio.

1 Chr 37
aUond, Mitul

«68.4 704.3 7042
76S.4 7653 7643
18.9 IAO 140
6.4 0.4 6.0
49 60 07.0

NO , NO *

Modrigst » TomporaMr: 11.8.
Vt aisersland des Rheins

am 28. April 1931.
Biebrich Pegel : 0.43 m gegen A45 am gestrigen VormittagMain * » 0.033> . O.03S . . *
<Uuh 0 .86  . 0.85

Versuche
sind teuer, drum unterlaß sie.
Nimm gleich einen erprobten
und im Gebrauch billigen Rei*
fen, nur dann sparst Du . Es

gibt keinen besseren als

Mnental
Pneumatik

P154

vt « inctgm -2l:,5aabt »mfaftt 8 Selten.
Hauptschriftieiter : H. L - lisch.

iver-niwortn« mr dm polltifchm r -tl : S. » « nther;  fllr den « Mm
- iungete«! 2. tß.i F . Eil nt her : für dm loletim und prooinziellm Teil

>t« » ertchtsla«! und Handel: W « tz: für »t« « n»orgen und Kottamm?
H. Dornauf,  sämtilh in Wiesdaoeu.

Drucku. Verlag der L. 8 ch- Neu b er gftchen Hofduchdruckeret st»Meatzstzen,
Sprechstunde der Schnitt eitun, l» bi» I Uhr.

Art  und Güte
kennzeichnen
immer wieder
ZURMAYEN¬
ZIGARETTEN

v
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[ ßlMkl'AkgeLots]
[ Weibliche Personen)
[ Kaufmännische» Personal ]

Dame
oerfelt in Hotelbucksübr..
Franz lvrech. revrälent ..
zur selbständig. Führung
ein .s Hotel garm sofort
gesucht Zu erfragen im
Tagbl -Vertaa Vx

Tüchtige
6fen3tiipiftin

für das Büro einer groß.
Fabrik gesucht. Ausfuhr
liche Angebote u. A. 673
an den Tagbl -Verlag
erbeten . . ,
Ml. pij.MMOck
iür Kurz - u. Modem , gel
E Doaeler . Taunuottr . 18.

K« (>>!. WH«
ftir Trinkhallen gekuckt.
Kleine Kaution erforder-
lick. Karl Hoch. Doß-
beimer Straße 109.

Lehrfräulein
mit guter Sckulbild , für
(eine Bariünierie lucken

Kästner u. Jacobi.
Taunusstrnße 4.

Lehrmädchen
gesucht. Schubbaus Drack-
mann. Neugaste 22.
fGewerbÜche»Personal}
MliU MNiSNill

peluckt Webernaste 38. 1
Tückt. Schneiderinnen

a. solche, d an Herren-
sacheu Mitarbeiten , ges.
Georg Hinder , Damen-
Moden . Albrechtsti. 20.
« ;e liiniM «!

per lost gesucht. Borzust
Näb . Taabl . Verl 5Va

Tückt. Zuarbeiter,
sür dauernd gesucht Lehr¬
straße 8. Part.

Weißnäherin
für Neuanfert . ins Haus
gesucht Friedrichstr . 88. 2.
Eine ält Dame luckt ein
USIlSckes JtPulein

nickt unter SO Jahren
zur leichten Pflege und
Gesellschaft. Nähen erw
Zw. 3—4 u. 6—7 Ubr
meld-n Hotel Riviera.

Pörselte ilinöcrpflcaenn
mit nur besten Empfebl
sür ein 7 Wochen altes
Kind per sofort gesucht.
Borzust llen

Schubhaue Neustadt.
Lanaanste 33.

U -HliWhlilteiill
sowie

m ’.ti  SOglerin
Hotel Herze», von Nasta».
Bad Lanaensckwalback.

üiüeiüjleh. Zlßil
nack Biebrich zur Führ
des Haushalts u Pflege,
eines leid nden allemsteh.
Herrn gesucht. Offerten u.
L. 444 an den Tagbl .-V

Tücht. Köchin
u. Hausmäücken gegen h.
Lolin zum 1. Mai gesucht
Mainzer Straße 2.

fcMilfe fiäliF
gesucht, die etwas Haus¬
arbeit übernimmt An-
rritt 1 Mai.

Dir . E. Eversbulck.
Heidelberg.

Grain,berawea S.
Köckin '

gesucht. Euler Lobn. Nah.
Lavzstcaße 31. von 1 bis
2 Ubr.

Für einen klein. Billen-
hausbalt nack ausw .. für
ält . Cb .'vaar . wird eine
in allen Zweig , d. Hansb

erfahrene
Stütze

(im Alter v. 30—40 I)
geluckt Zweites Mädchen
im Haule. Gute Behand¬
lung u. hoher Lohn »uge-
sichert. Anträge u. I . 445
Kll,den_TaLbst5Perlag ._
Tüchtige Stütze
oder Kiiiderkräulein . das
»rüden kann, aelucht

_ iiqiin»rarJl Tl .<.„
Mädchen rum 1. Ma ».

für Küche u. HauAlb .e"
aes. Hotel Vogel. Rhein-
straße 27.

AüeinmLdcken.
gut empfohlen i . 15.gut emoiohlen }■ 15 . 2Kflt
su 2 Damen gesucht. Bor-
tellcn mors , vor 10 Ubr,
nachmittags vor 4 Uhr,
Garten ltraße 4. Dari.

Mädchen
für die Küche mit guten
Emofekilunaen ge!. Vor«
zustellen zwilchen 0 u. 11
Hotel Sckwarzer Bock.

Tückt. Alleinmädchen
ver Sofort gelucht. Guter
Latin und nute Dehand-
lung . Müller . An der
Ringkirche 5. 1._

Hausmädchen
gesucht Lanzstrabe 81.
v?n,1 —2,Uh.̂ ' . I-Ällctnmadcken
in kl. rub Haushalt ver
ioiort gesucht. Stabn.
Damb ackta l 10. D. 1.

welches kochen k.. gegen
~ ' gesucht. Vor-

mtden.

HWMiW
mit guten Zeumissen
gesucht. Frau SchLser,
Röslerstraße lv.

unöSti onoi getüchli  ge

Waschfrau
findet dauernd gutbezahlt.
Stellung
Wakchanstakt W. Rund.

Rie hlstraße .8. _
13—14iä6r . Mädchen

gesucht sür Botengänge,
etwa 1 Stunde täglich,
außer Sonntag Köhler.
Tbele maiinstroße 1.

Mädchen
welches kochen k.. gesucht.
Zweitmndch . vorbanden.
' snaextstraße 111

Instand. flrlß ^ Madcken
von allem Ehepaar ge¬
sucht. Leichte Arbeit.
Moribstraße 32. 1. Vor,
tell. abends von 7.30 an

Lukes tzÄSMW
aes. Sanatorium Dora-
bliltb . Sä ndelltrabe 15.

Franzöf . Familie
(2 Perl .) sucht Allein'
Mädchen, welches gut koch
kann, ver sofort. Vor-
zustellen morn , bis 2 Uhr,
na chm Nerohcrgstraß e 18.

In bcss. kinderl. Haus¬
halt ohne Anhang tückt.

MlWÜWk«
mit Verständnis f. Küche
mit guten Emofeblungen
für Dauerstell , per 1. 5.
oder lväter gesucht.

Wirb Nenaebauer.
chwalbacher Straße 86
Vdh ^ BLr !^ T - l,,4l1^

Tüchtiges , zuverlässiges
Alleinmüdchen.

das gut kochen kann, bei
guter Kost, gutem Loba
„. tadelloser Behandlung
für kleinen vornehmen
Haushalt sofort od->' zum
15. Mai gesucht. Melden
9—11 vorm .. 2—4 nachm.
Hierstvdter Sir . 82. Ecke
Vanoramaweg . 1. Etage.
Tele phon 719.
Mkm  tßllüPI
für alle Hausarb . gesucht
Mre -MraLe S. _

Zuncrl . Mädchen
oder Stube gelacht Nero
al 9. Dort . _
Schnlentl . Mädchen fstr

büraerl . Haushalt gesucht
Datzbeimer Straße 42. 1.

MkNe reMkln
zum Verkauf von Rbein.
wein gesucht. Osiert . an
Michael Beß . Weinbdlg ..
Tanbenbeim am Rdenu

LessijrhHrMlUidlMz
kuckt einen bei der Fisch-
brancke gut eingesiibrten
Vertreter . Oll . n, F . 553an die Vrovinzialzeituna
Premerhasen ._ £ 122

Junger Mann , event.
Volontär , im Plakat !chr
bewandert , mir nur best.
Emofeblungen . alsDekorateur
u. Verkäufer

ver lolort oder spät. gel.
Schubbau« Neustadt.

Perfektes

Zimmer¬
mädchen

mit guten Zeugniisen
zum sofortigen Eintritt
gesucht.

Sanatorium
DDr. Abend -Arnold.

Ehrliches sauberes
Hausmädchen

in kl. Villenhaushalt bei
gutem Lohn für lof. oder
15. 5. gesackt. Straßen¬
bahn wird vergütet.

Wilhelm Adalvb.
icbrick am Rhein.
heinaaustraße 9. '

2 Fräuleins
ist Gelegenheit geboten
as Kacken zu erlernen.
Mickriften an S. Tißler.

haus . Schlangenbad
.I .MN IiiSMll

zur Hilie im Haus bis
über Mittag gel. Kailer-
Friedrich -Riiig IR, 3.,

Aufwartefrau
jür mora gesucht. Bitte
vorm, oorrust. Ackermann.

Orderst l. Stundenfrau
für 3 Wochentage von . 9
bis 3 Ubr gesucht. Nab.
imJ ? anfti.-läkJ 1,-ü- Vj
Stundenfrau od. Mädchen
Imal in der Woche 2 Std.
vorm ges. Rüdeebctmer
ZtraLEL -l

Lücktiae

bei hohem Lohn gesucht
Adolisallee 22. 1. Etage.

von 8—10 Ubr Uejucht
Hrrderitraß « 10. S l.

Monatsftau
2 Std . morgens früh sucht

Horn.Sckwalbam er Straß - 38.

Mädchen
oder alleinstehende Frau
für tagsüber rum Petzen
von Bureaus ver sofort
gekuckt

Malkmublstrake . ??̂ .Buß -, Wäsch- «. Flick-
fra » gekuckt bei Söbnge
Gneisenaustraße 24.

Dtännliche Personen ^ )

( ttausmL nnUche» Personal )

s Gewerblicher Personal)

ßöjaiifßnjtst’Morntetir
sür «inen Tag wöchentlich
nach Biebrich gesucht.
Angebote unter SW. 437
an den Tag bl -Ver lag
Aelterer erfahrener

Masckinenschrciner.
welcher an sämtl . volz-
bearbeitungs - Maschinen
selbständig arbeiten kann,
ehrlich und fleißig ist.
wird für dauernd gegen
guten Lobn sofort gesucht.
Offerten unter M . 443 an
den Tagbl .-Berlng

Iflnöjer unb etutfßteur
gesucht. Paul » it.

Tüncher!
Tückt. selbst. Arbeiter,

mit nur guten Referenz .,
iür Ausbellern «. großen
Haukes gekuckt. Offert , u.
!fc_ i4.t_ fln_b?n Tilllbl L

JHmiSelgeliilh
Einem tückt. Zuschneider
mit lick mod. Ecknirt ist
ver 1. Juli event . früher
Gelegenheit ackoteu . sich
in einem ersten Herren»
Maßgeschäft e. dauernde
gut bezahlte Postlion zu
ackern. Oft. n. 8 . 445 an
len Tagbl -Verlag .,,_

Tückt. Sjilfsamttte
od. selbltänd Kleinstück-
Schneider gel. G. Hinder.
Albrecktstraße 20.
Gärtnerlehrlinq

suckl g. Berg . A. Seiüert.
Walkmüblstrabe 59.

I Wm-Wlhe1
(  Weiblich « Personen )
! Gewerbliches Personal )

Mädchen, w ausgelernt
bat. lucht Stelle als Zu«
arbeiterin . Oll . u. F . 445
an den Tagbl -Verlag.

suchen
jwet Damen
Stellung zum Ser¬

vieren. Offerten u. S . 441
an den Tagbl.  V erlag.

FraMill
w. die deutsche u. voln
Sprache beb., kuckt vass.
Wirkungskreis . Oftert . u.
L _44 0an _ den_Lg -' bl,-L
Suche sür meine 20jäbr.

Tochter kür Anfang Mai
Ausnahme

in evg. Hause zwecks Ver-
oollk. im Hausball . low.
aeielllch. Formen . Bed. :
Familienanschluß . Dienst¬
mädchen vorh. Degen, o.! Vergüt , oder mäßigen

emionsvreis . Offert . u.
440 an den Tagbl. -V

ändigrs lltadckeu.
en Hausarbeiten

erfahren , juckt Stellung.
' u. D. 444  Taa bl .-VI.

Tüchtiges Madcken
aus guter Fam . v. Lande
luckt tagsüber Beschäftig,
lm brusbalt . Oii unter
2 . 442 au den Tagbl ^Lil.

V,  4 .49.3?
Selbltä

in aller

L

f Männlich« Personen ]
^ Eewerbilcher Personals

Euler WM
sucht Enaag . in Orckelter
oder Kino  usw . Offerten
u B. 443 an d. Tagbl .-V.

Ordentlicher Junge
sucht dlrbeit für sofort,
mit oder ohne Rad . Näh.
im Tagbl .-Verlag . Vr

Konditoren.
Junger gelenUrr Bäcker.

21 I . sucht Stellung als
Voloalnr zur Ausbildung
als Konditor . Oil unter
2 - 4L an den

Luiigj. ([ijauffeur
zuoerl.. mit sämtlich. Re¬
paraturen vertraut , vr.
Zeugnisse u Referenzen
von den feinsten Herr-
schaiten vorb.. sucht Stell
Off. u. O. 437 Tagbl .-V

Tüchl. Kontoristin
mit Kenntnis in Schreibmaschine und Stevograph 'e,
slott im Rechnen, sofort ge ucht. Offerten mit Gehalts¬
auspruch uuo frühestem EinrrittSlermin unt. 1 . 444 an
den Tagbl.-Berl.

Zum sofortigen und späteren Eintritt suchen
wir drei fachkundige F8

Verkäuferinnen
für die Abtelluvg Damen -Äonfektkon;

ferner zwei sachku dige
Verkäuferinnen

für die Abteilungen LUerderstofse und Seiden«
waren . Bewerbungen erdeten mit genauen Refe¬
renzen und Bild oder perck liche Vorstellung
©̂bruöer AliiMuN. MnisN'MMn. Mainz.

nur selbständige Kräfte, bei höchster Bezahlung gesucht.
E. UNmann

_Ecke Nassauer Hof.

AltrenommierteZigarrenfabrik
sucht mit D.tz WieSbaven einen

tüchtigen Vertreter
welcher die Städte Tüa nz Cotlenz, Wiesbaden und
dazwi chcn liegende ländliche Bezirke e ngehend be¬
arbeitet . Offerten unt. A. 668 n den Tagbl.-Verlag.

W öemeler uao BeiienSe
der Zigarren - und Zigvrettendranche

bietet sich Gelegenheit, einen gangbaren Artikel ver-
tretungsweise mit zu verschleißen. Hohe Provision
und große Berdienstmöglichkeitsicher. Nur Herren
aus der Branche wollen sich melden unter Äi. 12627
an Au !».-Erp -d D. Frenz . G in. b. H., Mainz K8

I nlgc gebitd. Arzt-Witwe sucht Stellung als

Privatsekretärin
am liebster bei Arzt, Schriftsteller oder Gelehrten,
würde evll. auch die Leitung des Haushaltes über-
nehmen. Off. unt . F,  444 an den Tagbl .-Verl.

s BemlelMW1
Möblierte Wohnungen.

Elegant möblierte
3«Zimmer«Wohnung
in Niedernhausen , icköntte
Kurlaae . zu v. Neuert.

Möbl . Zimmer . Maul . rc.

Friedr ' ckltr. 55. 1 r.,' I  Zim zu
Br¬
omicbön mobl. u.. —

mölLiOMig.giusser
an (ol . bell. Herrn zu v.

. ..jon möbl. Zim . ». öm.
Doßbeimer Str , 122. 8 m
lö^l. Wohn« u. Scklal

ximmer mit Telerbon
sofort su norm. Taunus«

Lroßo 29. 4....S1 — __ —Möbl . 3im . z. o. Elcker.
Wallus .w Straße 5. H. 2.
Möbl. Zimmer

nur mit 2 Veiten u. voll.
Pension zu vermieten

Webergasse 38. 1.
Leere Zim.. Maus . usw.

Morit -ftr. 12 Maas zum
Möbeleinstellen zu verm.

WtzWe j
Kinderloses Ebeo . lucht

1- 2 - WM ' MhNW
mit Küche oder Benutz..
übern , eot . Hausarbett.
2Lh mT .^4.40 .Ta -chl.-V,

Durch Zwangsräumung
suchen Mutter u. Tochter
aus dem Land « oder m
einer Stadt „1 3na.net, fiOrtie
u. Wa ^ aröe . ^ Angeb. an

Wilbelmlnenstraß 'e 54.
LLiesb aden.

"Man sucht eine

z-ZiMet-Wahnnng
mit 2 Schlafzimmer und
Badezim .̂ Rabe Kurhaus.
Oft , u fe, 443 %MbUß .

Best, kinderl. Ehepaar,
hier ankästlg. sucht ver so¬
fort oder später
3 schöne Räume

für Wohn;.. Scklafzim. u
Kücks geeignet , möalick
unmöbl ., im Zentrum d.
Stadt , best Lage. Off . u

gn tzen Tällbs -L

zrmzös.öausljQli
ohne Kinder sucht

gut möbl. Wohn.
2 Ecklafzimm» . Salon.
Eßzimmer u, Küche. Oft.
u. K. 444 Taabl .-B erlaa.

Junger Franzose
sucht ein mobl . Znnmer
im Zentr . mit sroaratem
Eingang , oder wo er un¬
gestört ist. Oft. unter
D. 440 an den Taabl .-Bl

5(60»MI. 3ltnmec
Näbe Taunusstr .. gesucht.
Oft . an Kemvl. Taunus-
straße 27.

Such«
möblierte « Schlafzimmer
und Kucke. Offerten u.
I . 444 au den Tagbl .-Lft.

2 berufstätig « Damen
suchen ver sofortsG.i mb!. ZiMsr
wenn möglich im Zentr
OL ..N....T
Aelt . vcrmög. Ebepaar,Ausl ., sucht schön mobl.

Wohn« u. Schlafzim. mü
Küche ob. Kochgelraenh. f.langer od. dauernd Oft
unter F . E. E. 1744 an
Rudolf Moste. Frank«
kurt - . M. rill

von älterem venstoniert.
Beamten in der Umaeb.
non Wiesbaden in rubia
öaufe gesucht. Eeft . Off.
mit Preisangabe unter
A. 874 an den Tagbl .-V

Ein Herr ,
lucht sofort ein möbliertes
Zimmer in der Nähe der
Reicksüank. event . mit
Familien Anschl. Oft. u.
ll . 442 an den Taübl .«Bl.

l—2B8«ntae
event. möbliert, sofort
gejucht . Os ert. unter
Yi.  443 Ta bl. Verl.

für WliSMü-MllMm
zirka 200 Q.-Mtr . groß,

in Wiesbaden ober Vorort

zu mieten gesucht.
Großer Saal oder leerstehende Wirtschafts-

lokalitäten dürften hierfür geeignet sein.
Gell. Offerten nebst Preis unter 8 . 441

an den Tagbl .-Berl.

Büro
mit kl. Lagerraum , evtl
mit Wobvung sofort ge^
suckt. Oslerien u . D. 442
an den Tagbl .-Verlag.

EWrer Ladsn. 6ml
od. sonstige grüß. Räume
kür Verkteioerunaszwecke
in guter Lage Zentrum
d«r Stadt , zu mieten ge¬
sucht. Oft . unter O. 431
an den Tagbl .-Verlag.

In der Rabe des Babn-
bois große

Weinkeller mit Garage
gesucht. Oft -rten an

Doucet . Wi ' belmstr. 14.
Wiesbaden.

Wohnungen
zu vertauschenZD

Tauich« sonnige 4 Dcsro.
6 Z.-W.. Dodb. Str .. geg.
4 3 .. 2.  St .. Südvieriel.
Oist u. T. 44? Tagbl .-Bl.

Eeliwsllchi
( Kapitalien -Gesuche ^

Wer leiht
gegen doovelte Sicherheit
u. gute Linien 15 bis
20 Mille ? Offerten u rt.
S . 484 an  den Tec bl .-Bl,

20 0Q0 Mark
2. Hvvoth.. auf Lelchästs-
haus gesucht. Oil unter
U. 441 an den Tagbl .-Bl.

Amerikaner!
Welcher edeldenkende Amerikaner leiht tüchtigem

iunaem deulscken Fachmann zur Erwerbung eine»
gewinndringenden Unternehmens auf 5 Jahre lest

lOOOO Dollar.
Alle anderen Aufklärungen mündlicki Eilzuschrisien
it. Ebifter A. D. SS5 an R . Moste. Biaadeburg . F1!11

Hochherrschaktlickrs

Etagenhaus
mit Seitenbau . 4 5-3 .« u.
L 3-Z.-Wohn .. Um» b
zu verkaufen . Vermittler

Agenten verbeten
445 an den

und .. .
Oftert u M.
Taabl .-Verlaa.

Ein ickones2»öckioes

mit groß. Oekonomiegeb.
10 Zim . u . Maul , event
mit einigen Mora . Land
u. Garten . 20 Kilomtr
von Wiesbaden . 3 Kilo¬
meter von der Babnstat ..
wegzuasbalber vreiswert
zu verkaufen . Anfragen n.
A. 669 an den Tagbl -B.

2ltöcklg. Wobnbaus mit
Stall , in der Rabe von
Wiesb .. lol. beziehbar, zu
ve rk. Näh Taad l .-Bl . Va

f̂ JmrnobUien-Klmfzesnch«)

©ut0ßl2ßene iüa
8—10 Zimmer , bei groß.
Anzahlung vom Beittzer
direkt zu kaufen ge!uck-ch
Oikerten unt r T. 439 au
den Taabl.  Verlag ._

Billa.
bald beziehbar, in guter
Lage lolort zu kauf. gel.
Os» u. O. 482 Taavl .-Vt.
Kl. mod. Villa
zu kaufen gesucht Oft. u.
E. 486 an den Ta abl ,-V,

beziehbar zu kaufen ges.
Oss. mit Preisangabe an

Aua Decker Rachf«
Kun»fcuerwerkerft.
Fernsprecher 4131.

Kleine hochelegant

möblierte Villa
(7  Räume und Wintergarten ) in Höhenlage, mit schönem
Obstgarten, Autogavage. elektr. Licht, Zentralhe zung,
16 bis 20 Min . vom Knrhause entfernt, und nur mlt
Möbeln ist an schnell eatschloiseae?Käufer umständehalb,
sofort zu verkaufen. Preis 600000.—. Oijerten
unter T. 438 an Len Tagbl.-Verlag.

verlauft
provisivusfrei

Maüt ' e, Luisensrr. 16, Hth.

btzWS IAl»M
Pserü

(Fuchs ) , zügle» . 7—8 I.
alt . verändcrungsbalb . zu
vrrk. Näheres Kreide - u.
Kittwerkr Carl Maser.
Mainz - Momback. am
Fleßbaien Tel 14N. O8

Vr . Pferd.
mittelsckw., Rust .. 1- und
2soänn. gef., a . in La "»-
wirtsch.. komol^ m. Rolle
U. Gesch. billig zu vert.
Beckt Hermannitr . 17 8

Frischmelkende Ziege
(2)4—3 L ). mit od. ohne
Lamm u. Bäckchen prw . zuvk. Eigenheim . Fouistr . 21

Zwei Zirgenböckchen
zu werk. Johannisberger
straße 7. 6 2 1.. 3—w.

Bon besten Lraeru vert.
G KückenD

Keklü- elkarm Rijtrrshgu»
Labnstr . b. d. Klolt -rmuhl .-
Jackea« «. TaiNeuNelder

a. aut . Stoft ., ueu. biu . b.
Esters. Hellmuuültr. 4L. 2

Helles Sommerkleid iür
8—lüiäbt . Mädck. bill. zu
verk. Adr. Tagbl .-Ll . ' Vf

Grünseidenes Kinder»
Mäntelchen , wie netu für
4—5 Jahre altes Madch.
vreiswert zu verkaufen.
Lamvert . Klarenidaler
Str aße 6. 2 11 aks_

3 mod. Sakko-Anzüge
u. 1 Damenmantel zu ver¬
kaufen 5. Hörner . Römer-
be ra 24. Laden.

Marcngo -Satko -Anzug
u. gcstr Hofe zu ocrkausen
Morißitrnbr 85 2

M.?r)cörüIs!l!zsi''!lüzWe
schöne Friedensware . für
große u. kleine Fig . bill.
zu verk. Anzu!. Samstag
u. Sonntaa v 10—7 Ubr
Ueil straü^ 2'̂ P ur0 .O__

Reue moderne Hrrren«
Tinzüge. miltl . Fig .. bill.
zu verkaufen. Doovelstem,
Marktstraße 8. 2,

Neuer Herrrn -Anzua.
dunkelblau , billig zu verk
Helenenstrobe 30. 2 l.

1 Cutaway
mit gestreifter Hose, ganz
neu, große Figur , zu vert

jl«r Svert-Ainug.
kvm." l . Tennisjchläger U.

vanner vk. M . Lelrichs.
nlenstraße ^L - 3.

W" K«idersch7 (250zä
vk. Düdh. Err. 33.

--
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Ein Paar «raue Wt :d-
leder -HalbiÄube (Gr 3>i).
fast neu. für 200  M . «u
nerk Ncib Tagbl .-Vl 5VQ

5 P aetr . Herrenitiektl
(40 u. 42) m. g. Oberled.
z. ok. Ellenbovena . 18. 2.

zfeder-Mavpe zu verk.
Seerobenstrasc 32. 2 r.

Rad
komvl.. billig abzugeben.
Sofsmann . Luiitnvlatz 6
12—6  UKr. _

Reisenecessaire
Gartenbant . be». Garlen-
Kubl. Waickm. - Wringe.
Klickeniachen »iw zu vk.
Goethe ft rake 7. Par t^

Tennisschläger . norzugl
abrikat . vreisw . zu verk
!dr im tan M.dBerl. Vue
Oelgemälde

Einige prachtvolle Oclge-
mälde . klein u. mlitelgr.
vreiswert ab,na . Händler
verbeten . Belicht. 10—1?
u 2—5 Uhr. All,recht-
ftrak " 24. 8 ftnks.

Badewanne-
Ofen

weik, emailliert , wie neu
auch Laswandofen . Syst.
Baillant abzugeben

Tannliänserttraste 7.
(Mit Linie 1 bis Landes-

'Äeih ^ emaill . Badewanne
mil Gasofen , sch. NuKb-
Büsett nrw . , u oeikauien

.IftJJL

Bbotear . Avvarate
13V IS u 18X24, sowie
samt!. Zubehörteile . am
besten f. Fachvbotograob
billig , u verkaufen
W. Denier . Diebrich/Rb ..

Keiserstraae 30. 1.

Zinrvadewanne.
Wringmaschine , bl . Off.-
Wafteurock. 2 bl . Mutzen
(56) u sonstiges zu verk
Serderstratze 10. 3 l.Eebr . Elektromotor.
,10 Volt . 0.5 F8 .. Ku^ixr-wicklung. zu verk. Nah.

edanulatz 7. Götz.

SAMmWe
Smith -Vremier 10. mit
Tabulatur , fall neu . orw
abzugeben Ädolfttr . 8. 2.

Adler?
fast neu, preiswert ab- f
zuneben. Anzusehen von1
S—1  Nhr

Boethestraste 14, 2. !

leigtsiimaldjinj
wenig gebr.. fl . Dezimal-
wage loht out . ein 2rä : r.
Handkarren , sehr gut . einkl. Leitrrwdarlchen . etw s
defekt, «ine Sckreibma ch..
sehr uabil . gute ©chiift

verkaufen bei Beck.
P arkstraste 18. bof.
Eut erhalt ., ca. 8 Meter

langer Eartenschlauck mit
Ständer , u verk. Weuke.
Zietenring 2. 1 r

mod. Büromasibine . ttllt
neu . billig abzugeben bei
Hoffmann , Luiienvlad o.
12—6  Uhr

Aus PrivatHaud zu verkaufen F566ttlonp» m
ital. Nußbaum, reich geschnitzt, komplett —
12teUig. Nach Vereinbarung zu besichtigen.
Anfragen unter F. T. 13047 A. an Ala»
Haasenfteln & Bögler . Frankfurt a. M.

^Ronzertgeig « «lk verk.
Ausk im Tagbi .-Dl . Vr

rbbläf. Bett

u* “l:eS 3 »behSr bi lig.
ydyrttlvKIT - Boethestr. 2. Kein Laden.

mit Svrungr . u. stllatratze
vreiswert zu verkaufen
Mauritiusstrabe 5. 1 r^

Ein lack. 2i» läf. Bett
mit Snrungrsbmen und
stteil Matr .. 1 D. Wild¬
leder - Damen - Halbs-vube
Gr 301 zu verkaufen

Anzusehen abends nach
7 Nbr . Haibach. Bleich
strakie 33. B art.

Bett . Wa, _. .
Tisch usw. zu Verkäufer.
Hellw ' indstra fie 27. 1.

1 schönes Bertiko . po'
aus P - inatband zu verk
Sen ner , Fra nk enitr 21 3

Ein gr. Kirchenschrank
billig zu ve'-k. Schwarz,
Seerobenllroste 7. v.

Wirtschaft
Wein . Restaurant . EakS
Zigarren - Geschäft und
Kolonialwaren - Gefchatt
Sofort zu kaufen eeiucht.
E. Bier . Blücherstr . 3. 1.

n 4061

Ich verkaufe
meinen

schweres Stück , echt
Eichen , wegen Raum¬
mangel zura festen

preise von
800  Mark.

Meyer
GnstAv-AdolIstraße 5,1.

Ein Diolom .-Schreiblisch
ne«, zu verkaufen Lang-
aast> , 3. 2 St . _

Laden-Klasschrank
zum Ausllell . von Waren
bill . zu verk. Steinmetz
Lniienllrnste 49. 3

Sinner -Nähinaichine.
gutgehend, zu ok. Gabels-
beräerstraste 2. Bart , r.

Wäschemangel
mit eisern. Gestell zu verk.
§Tuaiif. von 10—12 Uhr
jKstFriedrich-Ritm 74._ 52.
Eni neuer Jaadwagen,

viersitzia. Selbftfabrer . so
wie ein wenig gebraucht.
Break billig zu oerkaustn
oder zn vertauschen bei
Albert Herdlmg. Kutscher
Aarstcatze 15._ .

Federrolle.
Taneziererwagen . Feder.
Handwagen bill. zu verk
Feldst raste 10 Wagnern.

Selbstaef . Wald - uns
Leiterwagen zu verkaufen
Jobanniske Str , ,4^ Z^ .P,
tzch elea. Kinderwagen

u Kinderwiege zu verk.
bei Schmidt . Dotzbeimcr
tztrost- 123 VdHMotorrad
6 PS . etwas renaratnr»
bedürftig , sebr billig verk.
Unzuieb. Garage Jnher
iLütiona.Motorrad-

Beiwagen
eicht, Bauart , mit ^ uer

Bauer.SickteBrreifuneifung ve
v . Ba

4te * »»

Mäbmaickine . iv. Wasen-
feil. LäctfelmaM .. 4 Wag .-
Räder . Karren . Sattel,
rbintergeicb.. Kartoifelvtt
<5eu vk. ibellmundllr . 31.

Fachhatte
11X4 Mtr . vasiend für
Gärtner , zu verk. Dotz-
b imer Strastr 135.,
7 Stück 1 Meter bis 1.48

lange grobe starke
Holzkisten

mit Holzwolle bill . zu vk.
Eartenstrafre 15. 11—3.
f Händler -Verkäufe )
Elea . rosa Crepe de ckine-

Kleid . neu. hochmod.. schr
vreiswert zu verkaufe,«
Hklenen tt rastr 30 2 l.

Atoderne Küche,
mit MellingverglaU zwei
Sckranke. Tistb. 2 Etuble.
1375 Mt . Gebe. Lricher.
Oranienslrabe 6^
Damenrad vrw . Viaver.
" " ^ ' ' e 27. So  ^
.vgbrred b z. vTXJjJfHellmündllrabe 29, 6 . B

Adler-Fahrrad „ .
billig Maver. Wellritz-
llräste 27. öof .'
Sebr . sföhrrad m. fireil.

bill Bind . Goctheitr. 2.

Fahrräder
neu« u. gebraucht, billia
zu verkaufen. S"Gneiienausttabe

MWA j Rch» (Milch
„„ kaufen ges. A. Bier.
Bliickerllr atze 8. 1._
Von Herrschaft
mit erb Sofa zu kaufen
glsuchi. Dkl. u D. 445
Tagbl .-Derl . San dl, vero

tteoboe
Unmoi„nmoderne und »er

brockene ^rMIMKMk
zu kaufen gesucht. Geil.
Offerten unte - T. 380 an
den 'Taabl .-B '<«JL_
"Altes Zinn
auch zcrbiochrnes . kauft.
Offerten unter S.  380 an
len Tnabl ^Nerlag

Aiilile tzoizsM
u. E 'äier gesucht, Off. Il
1l. 4«4 an dsn Taobl .-Dl

Zellcl . Teller
Zabeln . Gläser rc.. t
Wärmeschrank, breite
Bettll möal . m. Matt.
Kutten . Läufer Kontroll¬
kasse Hchneidmaschinefür
Tckinken rc.. 2 Lustsviea
u. sämtl Art . f Garte ««!.

elektr. Kock-r äu L i
Off. u. K. 443 Tagbl .-

llSlIiii
Bar Geld

erbalten Sie sofort beim
Verkauf von gut erhalt.
Herren« u. D.-Kleidern.

Krau Kletn.
Eoulimtrütze 3. 1. Stock.

" !or 3490.

s Kleider 8
koke. n. Litt-ergegeniräud-,
Aahngeb̂ Wäsche. Schuhe.
Sardiueu. sfederbett̂ Pelze
lauft zu höckste-i Preisen
Frau Stummer
«eugakl« 19, 2. Stock.

it e chou
1 Sakko-Anzug
gut erb., von b-ss. Herrn
m kausen g I G. Kowald.
gchejnstratze 54.,_

Weihe Frackweste
zu kaufen geiucht. Ott . u
G. 439 nn den Toabl .-V
Schw Ossttirr -Hole z. i.

ges Mielandllratze 23. 2.

ckeW-MMS
(1920« ,u k. ges. Schwnl-
back. K.-Friedrich -R «. 52

Kontrollkasse
National kauf« >of. «egcn
bar . Ana . u. 2 . H. 8009
an den ^ aabl .-Dl . E110

Ein Piano
kür Eeschättszwecke sofort
oon Priort »u kaufen ge¬
sucht. Eefl Offerten u.
3 . 423 rn den TaM k-L

Klavier gesuch
zum Kauforeiie von 3000
dis 4000 Mark . Erbitte
Briefe u. T. 435 an den
Taabl«Berlaa.

Miller,as-
e«f

oej
.-V

Zu kaufen gejucht
Regal « f. winnuf -ltur-
w re», auch Thekeu n !
Tische. B«,geb. u. ft. 443 ^
a i den Tagbl.-Verlag.

Gute Nähmaschine
und Damen - Fahrrod zu
kaufen geluckt. Oft ^unter", zu an den Taabl -Bl.

'ftte Sausbaltunas-, und
chncider - Nribmaschine».

Preis bis 200 Mk.. käme
stets an. auch defekte.
System ang -bcn. Oil. an

Uiliest fach 147. M ain z.

mto
zu kaufen gesucht. 7/18-
Landuultt oder oifcner
Waarr : wenn fast neu.
wird böberer Preis be-
zablt. Barzahlung.3'ÄSonnmbera er Straste 24^

delt. Damenroü
zu faufett acs. Beutler.
Blü chz-ritraste 23. 1.  _

Gu » erh. Damenrad
kaufen geiuwl. Ots. u.zu

Ä, 675 nn den Taabl .-Bl

HMII-Zchlllil
,u lausen gesucht, wenn
a. ob ne Gummi . Privat-
»edrauch. Ofterten »nie,
!l. 38« an den Taabl -Dl
Täsieröuwpe z, Spritzen
aeeig'iet . für Garten "
kauten geiricht. Wi
Blücherstroste ' 8. B. 1

Fußboden
ca. 50 Qmtr .. aut erbalt.
sofort zu kaufen gesucht.B. Siegfried.

Dieillod ter Höbe 11̂ ,
Flaschen

ieder Art u. Menge w
zu böchsten Tagesvreiseu
e.naekouft Tckwa'bacher
Strabe 81. S . Still.

Sin Pianogut erhalten , nur
von Privat zu kaufen
gesucht . OS. unter
EX. SS « TO&W. -V.

Pchtgeschej ^ Wisdem )
kleiner Gaften

oder Teil an grötzerem v.
Bankbeamt , gesucht, Off.
u. E. 445 Tagbl .-Verlag.

Sklich girma
®. m. b. £>., sucht zwecks
Vergröberung noch einig-'
stille Gesellschafter mit
Tiniagen von nicht unter
10 900 Mark , gegen gute,
este Verzinsung und Ge¬winnanteil . Anfragen von

nur ernstbast . Rellekrant.
erbeten unter K. 438 nn
den Tagbl .-Verlag

( Hnlradl )
Nachhilfe¬

stunden
für meinen 10jähr Sobn.
welcher die Mittelschule
besucht gesucht. Lehrerin
einer hiesigen Schule , w
in der Nabe der Nerostr.
wobitt. brvorzugt . Bttte
Offerten mit Honorar an
O. Hamen. Nerostr . 25

Zahnpraris
mit 5-Z .-W-. elektr. Ein¬
richt.. zentral gel.. Frank¬
furt am Diain^ .,u tausch,
gesucht mit Wiesbaden.
Offert , u. F. X B. 1560
in Äudolf Masse. Frank-
surt am Main . F111

Vsm6 frangaise
distingu ^e donne le^ons de
graminaire et conversat.
Adresse Off res sous F. 494
au Tagbl .-Verlag. -Wer-

würde 4000.— Mk. geg.
Ratenrückzahlen leihen.
Offerten unter V. 14009
an Ann .-Ex»». D. Frraz,
G. m. b. H., Mainz. F8

Stenogr .-Unterricht
wird ert ., auch abends.
Näb. Taabl .-Berlaa . Vs

BÄsl Ajje
erteilt Unterricht in ruft,
chufmänn. Korrefvond .?
2>drefte erbeten u. G. 445
an den Tagbl .-Verlag.

Naturfreunde
wo ist Euer Stammlokal'
Adreftc unter H. 443 a»
den Taabl .-Veilag.

Setten*Wnden] 2 ücrnl . Saanenbücke
1920/21 x Zieg, Hühner
tauscht Lob. Kelle«str. 22.

H|r?nannöonöm\mu
(Tula ), mir ßeberriemen.
Mittw . von Luiseustr . n,
Svortvlatz Kaiierstr oder
daselbst. Abzna . gegen g.
Beiobnuna bei Zahnarzt
Beck. Luisenstraste 6.

Telephon
abzuaeben. Ansragen «m
Tagvl -Verlag V«

Sacke 1!4röll. Rohre
gegen izöll eiiizuraujchei».
bischer. Aukamm - Allee.
Televbon 4504.
Höhere Beamten -Famille
stickt ein Kind beHerer
Herkunft mit einmalige:
Vergütung als eigen an
zunehmen. Eefl . Offerten
unter K. 442 an dev
Tagbl .-Verla st.

SlhMrzle-.Dmerttüskhe
mit Inbalt Donnerstag
vorm, gegen 1 Uhr au:einer Bank Luremburgpl.
liegen gebl. Abzug gegen
gute Bel . Karlitr 27.  P.

Briuat -Entbinduiigsheim.
oorziigl. Vervileg . Frau
W. Ott . staotl . geor. Heb¬
amme. Mainz . Rhein-
stroste 40. Fernrus 3096

Borstecknaüri
mit kleinen Brillanten
verlor :n. Abzuoebcn geg
Belohn . Leftingstrage 2. 1 der die Gatt - und Land¬

wirtschaft sowie ein Fris-
Geickäft selbständig betr
bat . ist llmst halber ge
zwungen . s Betrieb aus
zngeben u. sucht auf dies-
Weise eine vaftende Fll'

Einheirat
in ähnlichen Betrieb . O?>i.F.Br.E. 1867 an Ru-
^Äi )W? Äd§ l
21 2 » eval .. bäusl . erzog
acht Bekanntschaft nl
oftdem. beft. Herrn io
Alter von 25—30 Jahre «!,
zwecks Heirat . Oft. unter
K. 445 an den Taabl .-Bl.

EÄMEinpfehIllMü'
MlilbsmiA il.ZW
erbieten sich zur Ilcber-
nabme aller zur privaten
Vermögensverwaltung ge
hörigen Geschäfte, «nsbei.
zur Beratung in Steuer-
chchen. Ofterten unter
W. 438 Taabl -Verlag . ...
Näberin für Ausbcft . v

Wäsche u Kleidern juchr
Kunden. Näb . G. Müller,
Friedrichsttahe 28.

Fräulein
emvr. sich im Wcihnährn
Neuanttrt . u. Ausbeftern
Oft. u. D. 445 Tagbl .-Bi.

AWlhe geirat!
Vermag Fabrikbesttzer,

83 2 . alt . kerngesund u.
«übsch. mit Hochichulbtld'ebnt stch nach der Liebe
eines oeiund.. gebildeten
llibicken Mädchens mit
tiefem Gemüt Liebe zur
Natur u. bäusl . erzogen
Alter 17—21 2. Vermög.
Nebensache Bin wenig «n
der Lage, solche Mädchen
fennen zu lernen u. ver-
iuchc auf diese, mir leider
nicht sehr symv. Weise das
Glück zu erareifen Nur
aus ausfiihrl . Br . n>. Bild
unter A, 872 an den
Taabl .-Bl . wird geachtet.
Diskr . selbstverständlich.

Fräulein
emvf. sich im Ansertigen
von Jackenkleidern und
Kleid. Weitendstr . 23. 3 l.

M !eNlz!l!)s -V8g !et !N
veriekt. emviieblt stch..in
Herrlchaftsbäus .r z. Büa.
Oliert . mit Lolmangabe
u. W. 411 Taabl -Verlag.mOwrar

ledlcurs — Manicur ».
Von 12—7 du soir.

Maniküre S . Feoük.
Lllenbogengasse 9. 1.

m ^ Uerlobungs - Anzeigen  vl

« ■’ tn den neueßenö &rtflen fertigt tn kurzer Zeit die ■ |
fl - ß . öcbellenberg 'fcbe c?iofbucbdrudieret

»X . Kontore: .ßlagblmtibaua“ .-M'
Fernruf 6Q50l53

5 km mb  FeLdhahugkeis
66x 600, in Frankfurt a . M . lagernd,

'owie dazu paliende Weichen , Drehscheiben,
Muldenkipper und Plattformwagen

preiswert zu verkaufen. F66
Fenoba ". Feld - u . Normalbahnbedars.

Berti « W. 15, Sfuifüifte b.imm 28,
Tel.-Adr. Fenoba , Bettin.

Nur ncdbi 2  Ta ^e!
|Wiesbaden Sportplatz, NikdasstraQe.

Dm  Rendes -vous aller Wiesbadener!

Samstag nachmittag 2 ' / , Uhn

Letzte Familien* und Kinder-Vorstslliinii.
Kinder unter 12 Jahren

zahlen nur halbe Eintrittspreise.
Das Programm dieser Vorstellung ist eigens für
Familien -Publikum eingerichtet und besteht aus
16 auserwählten , der besten Programmnummern.

Eine Vorstellung voller Leben und Humor!

Samstag abend 7' /« Uhr:
Außerordentliche Vorstellung

mit neuem, rei hha tigen Programm.
[Sonntag 2 letzte Fest-Vorstellungen Sonntag
nachm . 3 1/, Uhr u. abends T \  Uhr.

| In diesen beiden letzten Vorstellungendas Besteauf allen künstlerischen Gebieten.
Vorverkauf im Weltreisebüro Rettenmayer,

Kaiser-Friedrich-Platz.

Mil fiii Riitepls 5. 9. feMtä
Samstag , den 7. Mai , nachmittags 5 Uhr

Siathans , Zimmer 36Tllsllem-VersMNlM.
Tagesordnung:  F207

1. Jahresbericht. 2 Kassenbericht. 3. Borstandswahl.
4. Wahl der Rechnungsprüfer. 6. Verschiedenes.

I . N. b. Vorstandes:
M . Roether , 1. Vorsitzende.

Schuh
Große Auswahl moderner Schuh¬
waren, beste Qualitäten , zu enorm

billigen Preisen

§ « E® fi « !
Kirdignsse 60  Marktstr . 22 .
Ecke Mauritiusstr.

Für Wisdorverkäulsr und GroSaimglml
Zigaretten , Zigarren

Tabake
empfiehlt zu den billigsten Tagespreisen

Adolf Hajfbach
ge•rüudet 1&34

Herderstraße 16.

218

Tehphnn 6541.

Kaule
gebraudife Möbel,

einz. Stücke, ganze Einricht,
u. Nachiassenschaften z. hohen
Preisen. :: Mhbelankanl
Moritzsfr . 28 . Tel. 1847.

General-
Vertretung.

Die Wodlmutb -Aktiengesellschaft bcabstchtigt
in Wiesbaden und anderen Siädten ihre Per¬
triebsstellen an geeignete , möalichü. ortsansäilige
P rsönlichkeiten zu vergeben In r̂rage kommen
'Lewerber, die in der tzage und . ein sogenanntes
.Woblwutb -Institut für Gesundbeilsoslege" zu
errichten und zu leiten . Ertorderlich Ut_in erster
Linie «in Labenlokal oder
und als Betriebskapital
eine Summe van 29 Mill;

zwei bis 4
_ ‘ t_

Einkömmensrciche Eristen;
Artikel-  Wobimutb
Sa-wackstrom-Avvarat für

über 30 000 Familien

bsstere Wohnung
zur Lagerbaltung

welche durch die
UctervertrelungenVergebung von zr. , . _ . _ _ _

sofort srötztenteils wieder eingebro .cht werden.
n .- . -n - n:- iri— gewährleistet, —elektr .) galvaniimer

Heilzweck?, Bi » iefet
bei über 80 000 Familien in Deutschland ein
geführt . Glänzend von ersten Autorttäten br
gutocktet. mehrfach ausgezeichnet . Etwa 20l
Verkaufrstellen im Betrieb . Grostzü.gige Prova-
aanda wird seitens der Fabrik aelristet, Per-
iöul' che fachkundige Anleitung und ständige
Unterstützung wird rrrrilt . Bewerbungen unter
Do-rl '-gnna der Prrbältnille an

G. Wl « L kS. A.4 .
Fabriken elrktro -saleau ifcher Aovarate,

Furtwanaen (bad . Sckwarzwaldl.

.



Seife 8. so. trptir 19SL Mesba- ener Tagblatt. Morgen-Aurgalke. Erstes Matt . Nr. 192.

Sonnlag , den 1. Mal 1921 , abends &*/* Uhr:
if**

!nung des

im L Stock des ParR - Holels , Wilhelmsfraße 3Ö.

Mitwirkung erster Caitoaret ^ K .Uxa .sller 0

rtnfr frt Samstags , Sonntags und Feiertags Mk . 12 .- und Mk.
an anderen Tagen Mk - IO .— und Mk . 15 .-

Sonrv und Feiertags Machmihagd^
ElnfrUf Mk . 7 . —

von 4 —6  Uhr.

MNMH
Tlora-? alast

Stftstrasse 18 Telephon 1036
iiiiiiiNimiiiiiiiimiiHiiiimiiiiiimmtmmiiumiiiumiii

Ab 1. Mal 1921
Chr st» ron |

Winkel lowsky
Operetten-Diva

vom Resident-Theater Wiesbaden,
Erni Fritzl , Spitzentanzerin,

Georg Baade , Humorist mit
eigenen Vorträgen,

Martha Kilowa , Liedersängerin,
Pepi Berger , Conferenzier,

Vera Held , Verwandlungstänzerin,
Aenne Bahn

in Ihren eigenen Vorträgen.
Am Flügel:

Rolf von Stahl.

G

es
SS .
-s S

*9  I

Tnnz -Turnier 1 ?
Im

K  I 99
ss emiiiiininiiiiiiiiiiininiiiiiiiiiiimfiiiiiiiiiii

27 TaunusstraBe.

S  Beginn am1Mal—  wertvolle Preise. W
IS Anmeldungen nimmt die Direktion entgegen, j-
O ff-

MW  Soiporisi
Heutee«m*t«g, de» 80. April,

abend» 8 Uhr:
Mitgliederversammlung

^ in der « ula de» Ltzznims ll, am
Bosrptatz^ vufer Landtagdabgeorneer

Herr Dr. W. F. Holle
wird über d«

Regiemngsbildung in Preußen
sprechen. <

Unsere Mitglieder werden ,u zahlreichem Besuch
dieser Versammlung hierdurch einzeladen . F"""

»er Vorstand.

Im Verlag der 8 . Schellenberg' schen
Hofbuchdruckerei erschien:

Der kleine Heimatforscher
in der Stadt Wiesbaden

von Karl » Sringer , Mittelschullehrer
i» Wiesbaden,

gn unserem Verlag u. st, allen Buchhandlungen erhältlich.
Verkaufspreis « . 8.7» inv.  reuerung «,uschlag.

Die erste Auflage war in wenigen Tagen vergriffen.

Kaffee Atlantic
Zum erstenmal ln Wiesbaden

vier berühmte Künstler!
Täglich 4V > Uhr*

Große Künstler -Konzerte!
-4SS-

fltlantic -Dlele
Ab 1 . Mal neue KUnoHer - KupeHe

Täglich 5 Uhr : TOHZ - TfiC!
Atlantic-Bar. Atlantlc-Bols-Stube.

IDollen Sie roirkliche

Qualitätsruare
kaufen? — © «suchen 5le bitte

Schuh-IKuhn
©leichstraße 11 lO«llrilzslraS « 26

prahl , gelernt « Fachleute und Bedienung
— © «Kann! für billig« 9r *l»e. —

Wachstuchs
Gummi-Betteinlagen,

Kunstleder, 319
LinoleumI. Küchenmöbel.

Hermann Stenzei
Tapetenhandlung

6 S chulgasse O.
Gartenkies

__ boeditionvaeirMchakt.A!
Heiiinsiits! für flaut'

o. Geschlechtskranke
Mainz

Fischtorplatz 18.
Telephon 4509.

Sptzialnzt
Br. sei6. Klapper

Sprechstunden: F8
vormittags 10— 1 Uhr.
nachmittags 3l/i—7 Uhr.

Ohne Berufsstörung.
Getrennte Warterftume.

Elegante
Nagelpflege

_ Krl . Romaim « .
gemMut von IZ—7 U«

Von der Reise zurUdt

A. Einthoven
ln der Schweiz und Holland approb,Zahnarzt.

T- 9—l2>Webergasse 81,1
Sprechst . „ 3- e z ^ uhdaus Herzog.

Bekanntmachung.
Der Herr Reickskommissar für die Koblenvrrtei

Irma. Abteilung Elektrizität, bat am 22. Derbr. 192
binstcktlick der Cvielreit der LlchtsoirUheater ange
"^ 8tadten 'über 30000 Einwobnern die Licktivirl

tbeater an den Wochentagen von Montagl»
Freitag nickt vor,b !4 Ubr nachmittag, mt5tbrDorirellunaen beginnen dürfen An Sonnabend
und Sonntagen ist die StromentnaimßOrit ni,

^uwiderbandlungen . gegen
sind nam den 88 3. und 8 des
1916. betr. Ersparnis von BrennltunLsmitteln. strafbar.

«ioodndo». den 18. Sanuar 1921.
Der lgolhoiurAstdeutr Ä» *K

diese Anordimnaen
Gelede» vom U. Der.
mitoften und Beleuch-

Mittwoch , den 4. Mai 1921» abends 6 Ahr,
1» der Nastau-Lose Friedrichitrabe 89. Seitenbau.

dar "EesAaftsj. 1970/2L
_ _ d n u_n

>ckenlchakt
rißt* bezw Miederwabl von 3 sadungsgemäh

msscheidenven Vorstandsmitgliedern,
-tatntenönderrmg.
verschiedenes.

Der Verstand. I A. Dr Lmarns
F366

Alm-wiiz-VelM %mMm
(tzedanvlad 5).

Sonntag » den 1. Mai:

rnst _
. _ artet Sei.'iackkrter4 Ubr: Eva. Sitrt _ .

Benrüftuno durch verrn Pfarrer Hofinann.
bericht. Ansprache-remis

Deriammlnna im Dereinsisal Sedan
J TnVf hm-,sich ein_

« • CCICftS
Hansa-Kote!

Wiesbaden
Eoke Rhein- und Nlkolasstraße

Telephon 58L3.
Besitzer : F. Lederbogen.

inrninmirnnnnninmif imimininniiiiHiHiiiininni

ab 6 Ubr abend .» :

Ais Spezialität:
Hamburger Bratklops mit

Spargelgemüse• • . Mk. 8.—
Hammeikotelette mit Bolman

und Kartoffeln. . .Mk. 12.—
Hansa-Beetsteak im Topf Mk. 18.—

Sonntag,den1.Mai 1921:
Gedeck Mk. IS.—

Königinsuppe
Cabliau . gebacken

mit Remouladentunke
Kartoffelsalat

Schinken in Burgunder
Makkaroni
Orangen

•0000009

üü9i9üü



MWU Monopol ggq
Wilhelmstraße 8.

Erstaufführung !
Der Mltternaditsbesudi

Eia Detektiv -Abenteuer in ö Akten
von Paal Rosenhayn.

Ferner : Das beliebte Karlchen -Lustspiel:
Laufe ohne Ktnder . Lustsp . i. 3 Akten.
Künstlermusik . Spielzeit 3 bis 101/, Uhr.

91t -JiSb.  Samstag . 30. April 1321. Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe . Erstes Matt . Seite 7.

Sanssouci-
Kabareii

s >- > MAINZ < _
HeidelbergorfaGg. 14.

Telephon 4341.
KassenöiTnun? 7 Uhr
AnfangpräcisS Ulir.

Preis Mark 4 . —
cxkL Steuer.

APOLLO
ERSTAUFFÜHRUNG

Der große Sensaliomfllm

Ab 1* 5 . 1921
Täglich ah 6V, Uhr.

Nur S Tage!
Samstags ab 4 Uhr.
Sonntags ab 3 Uhr.

xiiisMii:
4—11 Uhr

Kßnstier-Konzert
Eintritt treil :

nebst dem prachtvollen Beiprogramm.

Ferner:1. Stccic
Geöflnct ab 4 Uhr
: Eintritt frei!

5 1
Kirchrasse 18.

Mondalne Apachen - und Vampyr -Tänze Moderne lebende Porzellan - Meisterwerke

Kronprinz Rudolf.
(Das Geheimnis von
Mayeriing .)DicLebens-
u. Liebestragödie eines
Königssohns ; 8 Akte.

Oie3Rubine.
Großes Abenteuer und
Sensations -Schauspiel

in 5 Akten.

Raste für
ja einzeln,

Zimmer
besonder» billig ! -4«

Bitte Muster Nr. 87 verlang.
Frankfurt a. M.»

n » Ailerheiligenstr. 52.

wm \l\  UWWWWS.
Sonntag , den 1. Mal:

Konzert und Tanz.
_ Joh . Schrupp.

Sonntag , den 1. Mal 1921 ,
nachmlllaßs 37 * Uhr:Großes

Ball!
Mosen - Dekoration!

Eintritt Mfe. 3 .— :: Tanzen frei!
Kein Weinzwang*

Verstärkt . Wintergarten -Ordhjefsf er.

APOLLO
Heust © Samstag

8 Uhr abends:

SCHLUHI0G

^anschließend:

iimirnitiiiiiiiiiirmiiiiiniiiiii!ii<!iiii,hi,im,.iiiiiiu,um,iinrnn
des großen Preises von

WIESBADEN
im Betrage von

Z0000 HL
in bar

sowie

versch.von der Direktion
gestifteten Ehrenpreisen

an die Sieger
der großen Konkurrenz-

Konzert - Agentur
Friedrichstraße 39.

Heinrich WoWf
Telephon 3225.

Infolge des außerordentlichen Erfolges
zum 3 . Male!

Freitagy den 6. Mai 1921, abends 7*/t Uhr,
im Kasino , Frieitrichstraße 22

Vortrag mit LIditbilderm
des Hauptschriftleiters Hermann Bagosehe

aus Heidelberg Uber:

Sie Wunder der SternemselL
Die Lichtbilder (Himmelsphotographien)
stellte Geh. Rat Prof . Max Wolf , Direktor
der Königstuhl -Sternwarte in Heidelberg,

zur Verfügung.
Von den Lichtbildern seien besonders her¬
vorgehoben : Mondlandschaften , Sonnen-
fieckengruppen , Sonnen- and Mondfinster¬
nisse, Kometenersvheiii ungen , Sonnen¬
fackeln , der Planet Mars mit seinen Kanälen,
der Riesenplanet Jnpiter , der Planet
Satnrn mit seinem merkwürdigen Ring , die
Millionen Sonnen der Milchstraße , Nebel¬

ringe, Spiralnebel usw.
Eintrittskarten zu 8, 6, 4, 2 Mk. im Reise¬
büro Rettenmayer , Kaiser -Friedr .-Platz 2,
bei A. Stöppler, Rheinstr . 41, sowie an

der Abendkasse . K32

Lichtspiele1
Auf vielseitigen Wunsch!

Der große amerik . Riesen -Sensations -Film a . den
Tiefen der unermeßlichen Weltstadt New -York.

Gis Langmeils einer Königin.
Amerikanischer Abenteurer -Kino-Roman In

5 Episoden — 30 Akte.
Ab 29 . April bis 5 . Mal:

I. Teil. 6 Akte:
Der geheiligte Diamant.

In der Hauptrolle : Amerikas Kino -Königin
| Miss Pearl White , die Heldin aus dem

Filmwerk „Das Hans des Schreckens “ .

U.T.
Der endlich von der Zensur freigegebene

V. Teil des Films

Die Maske mit den weiß.Zähnen.
betitelt

Entlarvt
läuft ab heute bis einschl .6.Mai im Union -Theater . |
In der Hauptrolle : Amerikas gröet . Kinostern.
MIß PeariWhtle

sowie das lustige Beiprogramm.

Urania-Theater
30 Bleichstraße 30.

II!
Die seltsamen Abenteuer der Tänzerin

mit der Maske.
Nie gesehene AttraktionenI Verblüffende

Artisten tricks im Rahmen eines hochdramat.
Schauspiels aus zwei Weltteilen.

5 Ulf SiotifE5 Akti itm'ese Spanung.
5Akte WamSende Ffetograpiiie.

Lustig . Beiprogramm.

Thalia-Theater
Rfrchsrnsse 72. Telephon 8137.

Fern . Andra
in dem fünfaktigen Drama aus dem

Künstlerleben

Emst ist das  Leben.
City Bamlc.

Detektiv - Schauspiel in fünf Akten.
In der Hauptrolle:

John Harrison: Robert SUlOlz.
Spielzeit : 3—107s Uhr.

Erst -Aufführung 1
Der große italienische Prunkfllm:

Osr Kindesraub
im Orkus Buffalo.

Sensationelles Cirkus-Drama in 5 Aktes.

Paul Heldemann

Der Scheidungs-Anwalt.
Lustspiel in 3 Akten.

Walhalla
Emile Zola uerfümt!

iimTfinfimmimmfiTniHintiiimniirnm
Filmroman von Emile Zola

in 6 Akten.
In den Hauptrollen:

Lucie Höflich
Maria ßrska

Kiöpfer
Winterstein.

Die Millionenbrant
Lustspiel in 2 Akten mit
Lea Peukert

Vornehmste
Kleinkunstbahne

Wiesbadens
Nene Direktion.

Täglich abds. 8Uhr:
M. Widfross,
Vortragskünstlerin.

Boh.Koppel,
Chansoni er v.Chat Noir

Berlin.

Lustige Duette.
Künstlerische Tänze.

Heitere Lieder.

Exquisite Küche.
Souper 20 Mk.

Bestgepflegte Weine.

Trocadero.
Eleganter

Tanzpalast
mit

Jimmys
Jazz -Band.

Kammer:: Lichtspiele
Manrlflusstr . 12.
Harry Hill - Detektiv-

Serie.

Sensationell . Detektiv-
Erlebnis in 5 Akten mit
Harry Hill

(Valy Arnheim],
Beirats-Büro Min.

Carichen -Lustspiel
in 2 Akten.

Wochentags ab 4 Uhr.
Sonntags ab 3 Uhr.

Staals -Theater.
SamstQß , SO. April.

14. Berit (Rung Abonnement B.
Moderne deutsch« Opernwoche
a. Riassiker- Neuins-enierungen.

7. Dorstellung.
Die tote Stadt.

Op« in S Mildern von Erich
Wolfgang Rorngold.

In Seen « gesetztv. C. Hegemann.
Paul . Fritz Scher«
Marietta , Tänzerin . Deyersdach
Die Grstheinung Maries . Paul«

verstorb . Frau . G. Geyersbach
Frank . . . . St . Gei sie-Wink«
Brigitta , Haushält . . Lilly Haar
JuNette . . . Mar. Alferrnann
Lucienne . . . Ruch Wolffretm
Gaston . T. H. Fass
Bictorin . R gisseur . Roffmann
Fritz, der Pierrot . Geisie-Winkel
Gras Albert . . . Hch. Schorn
MustLLtg . :G. W.Rorngold a.G.
Anfang 7, Ende etwa 9.«6 Uhr.

ResidenzTheater
Samstag . 30. April.

Wenn Liebe erwacht.
Operette in 3 Akten von ö « nv
Haller und Rtdeamus. Dtustk

von Eduard Lünneke,
An d,n Hauptrollen sind b»
schilftigt: Di« Damen : Maria
valik , Gmmy Pelery. Tina
Seybowt , Christa Winkellowsky.
Di «Herren : C -rurhrhart-tzardi,
Heinz Ludwig , Ernst Vogler.
Anfang 7.30, Ende nach tO Uhr.

Mjfliisdtopif
Samstag , SO. ApriL

Abonnsments-Xonzirt«.
Stadt . Kurorolisstir.

Leitung : Kon. srtmj -r. W. Voll.
Siaekmitta; * 4 d.s i . i ) 'Ja .'

1. Ouvartüra «ll „Iphigenie in
Auiis * von Uluck.

2. Polonäse ans „unegin " von
Tsehaikowssy.

3. Liebes ^ruß, Serenade von
Eigar.

4. Hüclueltiraigon , Wal2»r von
B. Bilae.

5. Ouvertüre an „Fldelio “ von
Beat hov «a.

«. dt uri -aue Rhapsodie aus
.Dar C:d’' von Aaisenet.

7. Zur Parade , Harsch von
E. Wemheuer.

Abanda S die ASt Uhr.
1. Maracb.
l  Ouvertüre « QlrofM -Grlrofla

von Leoocq.
4 Albumblatt von R. Warn« ,
4 Fantasie aus „Ernam " van

O. Verdi.
6. Flirtation von A. Steak.
fl. Lied an den Abeudatera

aus „Timnhäuaer “ von Rieh.
Wagner.

7. Fants« « ans dar Op«
rill«“

* eue um u
Barbi« von Savil
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Mobiliar-

Versteigerllllg
Montag , den 2. Mal er., vormittags

iYz  Uhr beginnend, bis 3 Uhr ohne Banfe.
versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Ver«
peigerungs aale

S SWÄaAr Kirche 23
folgende gebrauchte guterhaltene MobiNar-
GegenstLude, als:
1 schwarze Wohnzimmer -Einricht .,

besteh, aus Veit ko Tamen -Stueibtisch Sv .egei
mit Trumeau , 2 Säulen , Stasfelei , 2 Sesseln u
8 Stühlen mit Brokarbezug;

1 schwarze Wohnzimrner -Emricht .,
besteh, aus Berliko, So ' ati ch, Säule , 2 Blumen¬
ständer, So fr u. 6 S ühlen mit Plü chbezug;

sehr gute Nutzb.-Wohnz .-Garnitur,
beüeh. aus So :a, 2 Sesseln u. 4 Stühlen nut
Plüsch und dazu passendem Stegtisch;

sehr gute Klub -Garnitur , besteh, au,
Cosa u. 2 Ses ein mit Gobelinbezug:

Nutzb. - Schlafzimmer - Einrichtung,
besteh, aus 1 Belt mit Roßhaarmatratze , Wasch¬
kommode m t Marmor u. Spiegelaussatz, Nacht¬
tisch, Spiegel,chrank u. Handtuchsländer;

Nutzb. u . eis. Belten mit Haarmatratzen , 2 tiir.
hellnntzb .-Spiegelschrank , 1- und 2 tür.
Kleider - u. Wäscheschränke, Konioien, Nacht-
tische, Kleider, u Handtuch änder Nutzb.-Büfett,
Auszieh - u. Serviertische , Sofa -, Nipp - u.
ander « Tische, Sofa u. 2 Sessel mit Tuch¬
bezug , Ottomane mit Plüschdecke, Polster-
u. K ap ses el, Stühle , Nutzb .-Vertikos , Nutzb .»
Damen - Schreibttsch , Nutzb . - Balustrade,
Etageren . Wandbretter, eingel japan . Lack»
Rähttsch , Kleinmöbel aller Art , Trumean-
«nd andere Spiegel , EiMen-Flurgarscrob,
Bilder , Nipp - und Nufstellgegenstände,
Glas , Porzellan , Waschg schirre, Phot. Apva-
rat , rersilb . Bestecke u . surrst. Eebranchs-
aegenstünd «, Teppiche , Läufer , Portteren,
tz . " - -Gardinen , Plüsch -, Ottomane - « .Tischdecken,
Bcttoecken, Taunen - Lte,vdecke,Plumeaus , Feder-
kisscn, Weitzzeug , Gas - u . elektr . Lüster,
rlektr . Pendel u . Stehlampen , Bronze-
Kerzenlüster n . Leuchter , Gasheizofen,
Balko>nröacl, Kücheimöbel, E.sschrauk, Kuchen-
u. Kochgeschirru. dgl. m.;

ferner wegen Aufgabe einer Wirtschaft:
t Ausschankbüfett mit Eichenplatte,

-Kupserabdeckung u. Schwenk-
bütte , ca. 3 m lang;

1 gutes Vorfelder Billard
Balle u. sonst. Zubehör;

1 Herd mit Knpserschiff , 1,5« x 0,85 w;
18 Dirtsstühl «. ca. 14« Diergläser mtt Henkel,

Part e Biernntersätze etc.
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besicht'gung am Samstag von 9 bis 2 Uhr.

mit

KW MM)
Auktionatoru. b^. idigter TaXator

Schwalbacher Str . 23. — Telephon 2941.

Klimatischer Luftkurort Eppenhain!
Geschützte Höhenlage (500 Meter hoch ).

Aerztlich empfohlen . F170
Restaurant u. Pension Montesita
Telephon 28 Amt ' Eppstein.

te reichl . Verpfleg. Mäßige Pensionspreise
Jul . Auer.

2XimWafchen„

Baden
benutze man regelmäßigOLDYM
Oas Befre gegen pauhe Häuf!

Zu heben in allen einschlägigen Geschäften
Herffeilen CMemifche FabriK.

Röhm aHaaslnDarrni2a .ctf

F109

Herrschafts-
Mobililir-

Zollfrei
kaufen Sie noch zu

Original-Fabrikpreisen
mit Garantie neue

Billiger als Frachtgut r:
and schneller als Eilgut!

Regelmäßiger EUfuarßiejii
Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittags , Rheinalls » 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm ., NikotasstraSa 5
L. RETTENMAYES , Wiesbaden,

Mkciasstraße 5. Tel.: 12, llö , 121, 212, ujli
Mainz , Rheinallee 21. Tel. 81). 208

ifl(t-un[|. ifinlfDüft
Istzrgsug!S20 jetzt«v. 2-
Jützrgsag 1921 jetzt 00. 5 .-

£.HchelleiSerg>chk NoDlichomLmi
Ssgblstttzsus / fferojflrecher Kr. SHöS-SZi

Schreib-
Verfteigeruirg

masehmen
Bedeutende u d gut eingrsührt«

der LebensMelbrmlhe im RHMM-
sucht für d,e Plötze Mainz , Wiesbaden

Gârauchts Maschinen
Reisemaschinen mit Koffer

geeigneten Herrn

in Dienstag,den3.M. Rud. Günzburg
Mainz,

Schnlstr. 84. Tel. 915.

vormittags 16 Uhr beginnend.
versteigere ich zufolge Auftrags wegen Wegzugs nach¬
folgendes lehr gut erhaltenes modernes Mobiliar
öffentlich freiwillig meistbietend gegen gleich bare
Zahlung im Lause

Hufklärende Broschüre
über

zur U b rnahme eines Kommüsio slagcrs für die direktel
Belieferung des Detailhundels. Pass nde trockene und
luftige Räume müssen zur Bersüaun .. stehen. Es köu eni
nur Offerte» von durchaus eifrigen kaufmännisch durch- j
ged Ibeten Herren in Betracht kommn. Angebote:
erbeten unter A. 678 an den Tagb ati-Verlag.

»1
Statt Karten !

Heilung Her Syphilis
5$MW» . 5$,3,

ohne Quecksilber «. Sal-
varsan d. d bestbewährte
unschädliche Methode n.
Dr . mcd. Euni, . Zu be¬
ziehen für 3.58 Mk. (o.
Portol durch Verlag
St . Blastas . Aachen 8.

2. 1 do. Lerren -fmmer. b siebend ans 1 Diolomat .-
Schreibtisch mit Ceffel. 1 Sofa mit Umbau , einem
Bücherschrank. 1 runder Tisch und 1 Rauchtisch:

8. 1 h-ckeleaanter Heller Birtenialon . best.chend aus
1 Sofa mit Umbau . 1 Tisch. 2 Sessel. 2 Stühlen

ntrin ? 1 Ŝchränkchen. 1 kleinen Tischchen

ktgndesiMt Wiesbaden

Hanns Jung
Erna Jung

geb. Kauet)
Vermählte.

Wiesbaden, den 30. Ttprit 1921,

,ne . . . - -. .
1 lernten . 1 Blumenständer . 1 Lüster ,̂ divers :»

ff,Bildern und dazu vaüenden setdenen Vorhängen
und Stores
1 gut erhaltenes schwarzes Klavier (Marke Bor
u Vogt kreurlaitig):
1 Original -Oelgemälde (Marke Lecgeft
1 Silberschrank mit eckten Bestecken und sonstigen
Gegenständen;
verlckied sehr icköne Kristallsacken:
1 Beddigrobr -Garnitur . bestehend aus 1 Sofa.
1 Tiick. 2 Stühlen und 1 Eellel:

öterbekällr.
Dm 26. April: Ehekrau Amalie

Rücker geb. Limburg se I . —
2 .: Musikschüler Rich. Lorentz,
ls I . : Hausmüdchen Klara
Brachmann, 21 I . ; Ehe-rau
Maria ZSrgiebel ged. Weber,
!>8 I . ; RegierungrobersekrekKr
Wilhelm Schul;,»? I . : Invalide
Johann Kramm, 88 I . ; Prioa.
tier Josef Remmelt, 88 I.

Herzlldien Dank
für die Teilnahme beim Heimgang meiner
lieben Schwester Anna Mallhey.

Namens der Hinterbliebenen:
Otto Bender, Emil Matthfy.

Verwandten , Freunden und Bekannten die tieftraurige Mitteilung,
daß mein lieber, uuver eßlicher Mann , unser bis zum Ende treusorgcnder
Vater, Sohn , Schwiegervater, Bruder , Schwager und Onkel

9. I weißes Damenrimmer . besteh, aus 1 Schreib¬
tisch. 1 Nöblisch. 1 Blumenständer u. 1 Duft:

Herr Bäckermeister
Bücherschrank mit gesamter Bibliothek , besteh
s Hässlichen. wissenschaftlich. Werken. Roman-

biblioibek und Honversations Lerikon: Heinrich Pfaff
bin Beleumtungssegenstände u . div. mehr.
Besichtigung Montag . 2. Mai . vvu 8—5 Uhr.

nach langem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden im Alter
von 87 Jahren Donnerstag abend 71/, Uhr inmitten der Seinen sanft
emschlafen ist.

Im Namen der tiefkauernden Hinterbliebenen»

Wiesbadener Auttionshaus Frau Heinrich Pfaff , geb. Bü -her.

Willy Wink» Wiesbaden , den 29. Aprü 1921.
Schwalbacher Straße 35.

Aattionator und Tarator.
fHandelsgerichtlickeingetragen.)

Lnisenfkaße 43. Wiesbaden, Telephon 5287.

Die Beerdigung findet Montag
Leichenhalle der SüdsrieohofeS au - statt

nachmittag31/« Uhr von bet

■

m  ■
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